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UMGESTALTUNG DES KURPARKS
Vorstellung der Planung am 
Donnerstag, 20.01.2022 ab 18.30 Uhr 

Bereits am 15.03.2021 wurde die Projektskizze beim Bun-
desinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 
eingereicht. Das Programm wird mit 90 % gefördert.

In Zusammenarbeit mit der Fachhochschule Erfurt wurde 
als Gegenstand der Projektskizze ein Gestaltungsent-
wurf erarbeitet, der durch die Studierenden sowie Herrn 
Prof. Axel Klapka coronabedingt in der öffentlichen Sit-
zung des Ausschusses für Stadtplanung, Bauen und Um-
welt im März 2021 vorgestellt wurde. 

Er umfasst verschiedene Umgestaltungen mit dem 
Schwerpunkt „Gewässer“ und „Vegetation“ des 1972 bis 
1974 für den staatlich anerkannten Luftkurort Hardegsen 
angelegten Kurparks. 

In der Bestandsanalyse der Pflanz- und Wasserbereiche 
sowie der Einbauten werden Schwachpunkte sichtbar, 
die Ausgangspunkt für Vorschläge zur ökologischen und 
gestalterischen Aufwertung waren. Diese betreffen den 
Gewässerverlauf und die Gewässergestaltung der Lunau 
mit Gewässerinsel, Mäandern und umgestalteten Ufer-
saum, die Aufwertung und Erweiterung der Teichanlage 
mit Flachwasserzone, die Neustrukturierung der Pflanz-
bereiche und die Anpassung von Einbauten, wie die 
Schaffung neuer Sitzbereiche zur Steigerung der Aufent-
haltsqualität.

Der Gesamtkostenrahmen wurde auf 412.571,88 Euro 
(brutto) ermittelt. Die Förderung beträgt 371.314,63 Euro 
(90%) und der verbleibende Eigenanteil der Stadt Har-
degsen macht „lediglich“ 41.257,18 Euro aus.

Erfreulicherweise teilte dann das BBSR mit, dass der 
Haushaltsausschuss des Deutschen Bundestages den 
Projektvorschlag der Stadt Hardegsen im Umfang von 
371.314,00 Euro, fördern will.

Nach diesem Beschluss beginnt nun das eigentliche Zu-
wendungsverfahren. Zunächst findet ein Koordinierungs-
gespräch mit dem Zuwendungsgeber statt. Dieses Ge-
spräch wurde für die 7. bzw. 10. KW 2022, also ab 
14.02.2022, angekündigt. Zudem wurde mitgeteilt, dass 
mit der Vergabe und Planung der Maßnahme einschließ-
lich der Genehmigungsplanung begonnen werden kann.

Daraufhin wurden Planungsbüros für Freiraumplanung 
angeschrieben und um Abgabe eines Honorarangebotes 
auf Grundlage der eingereichten Projektskizze für die Lei-
stungsphasen 1 bis 4 abzugeben. 

Das Planungsbüro Caspers aus Göttingen erhielt zwi-
schenzeitlich den Planungsauftrag. Ein Abstimmungsge-
spräch über den weiteren Ablauf wurde dann im Dezem-
ber mit dem Planer Herrn Caspers geführt. 

Rat und Verwaltung ist es sehr wichtig, dass die Öffent-
lichkeit in die Umgestaltung des Kurparks ganz stark mit 
einbezogen wird. 

Deshalb wird am Donnerstag, 20.01.2022, ab 18.30 Uhr 
in der 1. Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und 
Bauen die weitere Planung vorgestellt. Gern können Sie 
Ihre Wünsche, Bedenken und Hinweise geben und vor-
tragen. 
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... DIE ORTSBEAUFTRAGTEN
Asche:  Tobias Klinge
  nach Vereinbarung, Tel. 0170-2260507
  E-Mail: ortsrat@bioenergiedorf-asche.de

Ellierode: Anette Hellwig
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/2530
  E-Mail: opa-thomas@europas-challenge.de

Ertinghausen: Christian Reinsch
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/509101

Espol:  Jürgen Pilz
  nach Vereinbarung, Tel.: 01703818996

Gladebeck: Lothar Becker
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/959144 

Hettensen: Peter Volkmar
  nach Vereinbarung, Tel.: 01717107054

Hevensen: Henning Ropeter
  nach Vereinbarung, Tel. 05503/91426
  E-Mail: henning.ropeter@online.de

Lichtenborn: Arne Molthan
  E-Mail: arne.molthan@web.de
Lutterhausen: Joachim Tauchert
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/953449

Trögen:  Mathias Gabler
  nach Vereinbarung, Tel. 05505/96191

Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider
  nach Vereinbarung, Tel.: 05505/1498
  E-Mail: dieter.schneider57@t-online.de

... DIE BEREITSCHAFTSDIENSTE
Technischer Bereitschaftsd. Hardegsen Tel.: 05505/503-66
EAM Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0800/3410134
EAM Entstörungsdienst Erdgas  Tel.: 0800/3420234

Ärztlicher Notdienst
Ärztliche Notdienstambulanz Northeim e.V. 
Albert-Schweizer-Weg 1, Northeim Tel.: 116117
Kinderärztlicher Notdienst   Tel.: 0700/54300543

Zahnärztlicher Notdienst   Tel.: 116117
Giftnotruf    Tel.: 0551/19240

BUNDESWEITE NOTFALLNUMMERN

Polizei Notruf    Tel.: 110

Feuerwehr/Rettungsdienst  Tel.: 112

Telefonseelsorge   Tel.: 0800/1110111

Hilfstelefon für Schwangere in Not Tel.: 0800/4040020

Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800/1110333

Elterntelefon    Tel.: 0800/1110550

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel.: 0800/0116016

Sperr-Notruf    Tel.: 116116

... SCHIEDSPERSONEN
Schiedsfrau:
Christiane Biskup   Tel.: 05505/999973
E-Mail:    chbiskup@gmx.de
Stellvertretende Schiedsfrau:
Dr. Manuela Ropeter-Scharfenstein  Tel.: 05503/91426
E-Mail:     ropeter@dragon-ivf.com
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... UMWELTBEIRAT
Offizielles Agenda 21-Gremium der Stadt Hardegsen
Ulrike Berghahn   Tel.: 05505/2892
E-Mail:   info@umweltbeirat-hardegsen.de
Internet:   www.umweltbeirat-hardegsen.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

... KINDERTAGESPFLEGE
Wir sind vom Jugendamt Northeim geprüfte, erfahrene und 
qualifizierte Tagesmütter mit Pflegeerlaubnis und Erste-Hilfe-
Kenntnissen.

Öffnungszeiten: Flexibel

 Sabine Kraft, Wolbrechtshausen
 Vertretungskraft
 Claudia Fitzenreiter-Denk, Hevensen
 Tel.: 05503/804668
 www.kindertagespflege-hardegsen-hevenser-raeuberbande.de

 Maria Bahlmann, Hardegsen
 Tel.: 05505/96242
 Juliane Wieczorek, Gladebeck
 Tel.: 05505/959808
 Susanne Seidel, Moringen
 Tel.: 05554/390438
 Jessica Jung, Elvese
 Tel.: 0162/2085673

Wir bieten für Ihr Kind:
 Kurz- und Langzeitbetreuung
 Ferienbetreuung
 Randzeitenbetreuung

Haben Sie Fragen oder möchten Sie mehr über unsere Arbeit 
erfahren, dann würden wir uns freuen, wenn Sie, ganz 
unverbindlich, mit uns Kontakt aufnehmen.

... STADTVERWALTUNG HARDEGSEN

Vor dem Tore 1, 37181 Hardegsen
Telefon:    05505/503-0
E-Mail:    info@hardegsen.de
Internet:    www.hardegsen.de

Öffnungszeiten:  Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr
  Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang nur mit Mund-Nase-Schutz.

... DAS BÜRGERBÜRO
llona Menzli   Tel.: 05505/503-35
Monika Richers   Tel.: 05505/503-38
Melissa Lehfeld   Tel.: 05505/503-36
E-Mail:   buergerbuero@hardegsen.de
Öffnungszeiten:
Montags: 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 12:00 Uhr
Außerhalb dieser Öffnungszeiten können Termine vereinbart 
werden. Zugang nur mit Mund-Nase-Schutz.

... DIE JUGENDPFLEGE
Janina Diekmann
Lisa Hartmann
In der Verwaltung   Tel.: 05505/503-45
Im Jugendzentrum  Tel.: 05505/999742
Mobil    Tel.: 0159-01200603
E-Mail:   jugendpflege@hardegsen.de

Öffnungszeiten im Jugendzentrum
Siehe Bekanntmachung auf der Website

... DIE GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
Hanna Bludau   Mobil:0151-21685488
E-Mail:  gleichstellungsbeauftragte@hardegsen.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung

... BEAUFTRAGTER FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNG
Michael Till   Tel.: 05505/96206
E-Mail:      mitill@t-online.de
Gesprächstermine nach Vereinbarung 

... DIE FAMILIEN- UND GENERATIONENBEAUFTRAGTE
Lisa Hartmann   Tel.: 05505/503-45
    Fax: 05505/503-33
E-Mail:          familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de

Gesprächstermine nach Vereinbarung

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
nur nach Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
nur nach Terminvereinbarung!
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... SOZIALVERBAND DEUTSCHLAND (SoVD)
ORTSVERBAND HARDEGSEN
Der SoVD ist Niedersachsens größter Sozialverband und 
berät rund um die Themen Rente, Pflege, Gesundheit, 
Behinderung, Hartz IV und Patientenverfügung/ 
Vorsorgevollmacht. 
Jeden ersten Donnerstag im Monat findet von 16 bis 17 Uhr 
die Sprechstunde des SoVD-Ortsverbandes im Rathaus der 
Stadt Hardegsen statt. Der Ortsverband steht dabei für 
Fragen zur Verfügung, vermittelt Termine im SoVD-
Beratungszentrum Northeim und bietet Treffen und Vorträge 
an.
Ansprechpartner:
Otto Fischer (1.Vorsitzender) Tel.: 05505/5383
Eberhard Dreiwes (2. Vorsitzender) Tel.: 05505/5898

... EVANGELISCHE KINDERTAGESSTÄTTE
Am Hagen 2   37181 Hardegsen
Tel. 05505/2492   Fax. 05505/959696
E-Mail: KTS.Hardegsen@evlka.de
Homepage: www.kita-hardegsen.de
Leitung:     Birgit Warnecke
1 Vormittagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 12:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 13:00 Uhr
1 Ganztagsgruppe - Integrationsplätze
Betreuungszeit:      8:00 - 15:00 Uhr
Sonderöffnungszeit:     7:30 -   8:00 Uhr,
    15:00 - 16:00 Uhr
2 Krippengruppen
Betreuungszeit:      8:00 - 16:00 Uhr  
    (Außenstelle im Hagenhaus)
      7:30 - 16:00 Uhr 
    (im Kita-Gebäude)

... KINDERTAGESSTÄTTE GLADEBECK
Kinderkrippe
Brandesstraße 6   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/1312
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Leitung:     Maren Bärwald
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

... KINDERTAGESSTÄTTE HETTENSEN
Bramburgstraße 13  37181 Hettensen
Tel.: 05505/2541
E-Mail: kita.hettensen@hardegsen.de
Leitung     Astrid Zettl
1 Krippen- und 1 Kindergartengruppe
Kernbetreuungszeiten:   7:30 - 15:30 Uhr

... POSTSTELLE IM REWE-MARKT
Am Gladeberg   37181 Hardegsen
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag   9:00 - 18:00 Uhr
Samstag    9:00 - 16:00 Uhr

... BRUSTKREBS SELBSTHILFEGRUPPE
Frauen helfen Frauen
Elisabeth Nietmann  Tel.: 05505/2077

... KINDERKISTE ELTERNINITIATIVE HARDEGSEN E.V.
Am Gladeberg 8a   37181 Hardegsen
Tel: 05505/999393  Fax: 05505/9409436
Internet: www.kinderkiste-hardegsen.de
E-Mail: felix.leist@kinderkiste-hardegsen.de
Leitung:    Felix Leist
1 Krippengruppe
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Ganztagsgruppe 
Betreuungszeit:      7:30 - 15:30 Uhr
1 Vormittagsgruppe mit Betreuung von Integrationskindern
Betreuungszeit:     7:30 - 14:00 Uhr
In allen o.g. Gruppen gibt es verlängerte Öffnungszeiten. 
Die Betreuung ist von 7:00 - 17:15 Uhr möglich.
3 Hortgruppen
Betreuungszeit:    13:00 - 17:15 Uhr
In den Schulferien und an schulfreien Tagen 
(außer der Schließzeit)    7:30 - 17:15 Uhr

... EVANGELISCHER KINDERGARTEN HEVENSEN
Mühlenstraße 3   37181 Hevensen
Telefon: 05503/3444  Fax: 05503/803873
E-Mail: KTS.Hevensen@evlka.de
Leitung:     Sigrid Röder
2 Vormittagsgruppen ab 2 Jahren
Betreuungszeiten:     7:30 - 12:30 Uhr 
Sonderöffnungszeit:  12:30 - 14:00 Uhr

... FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE
Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige
Wenn Sie Interesse haben sich über Sucht, Suchtmittel und 
Hilfsmöglichkeiten zu informieren, bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, jeden Montag von 19:00 bis 21:00 Uhr unseren 
offenen Informationsabend in der Stephanuskirche, 
Himmelsruh 17, Göttingen, zu besuchen.
Weitere Informationen bei:
Jürgen Fischer  Tel.: 0178 1481837
Stephan Hepe   Tel.: 0551/5042896
Wir sind ehrenamtlich tätig und nicht rund um die Uhr 
erreichbar. Falls Sie uns nicht erreichen hinterlassen Sie uns 
eine Nachricht, wir versuchen zeitnah zu reagieren.
Weitere Informationen:
www.suchthilfe-goettingen.de oder
E-Mail: freundeskreis_goettingen@hotmail.com 

...KFZ-ZULASSUNGSSTELLE LANDKREIS NORTHEIM
Öffnungszeiten:
Montag  8:00 - 11:30 Uhr
Dienstag  8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8:00 - 11:30 Uhr sowie 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag  8:00 - 11:30 Uhr
Samstag  geschlossen

... KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI
Öffnungszeiten:
Sonntag    10:00 - 10:30 Uhr
Donnerstag   15:00 - 16:00 Uhr
Die Buchausgabe ist kostenlos.
Romane, Sachbücher, Biografien, Kinder- und Jugendbücher 
sowie CD´s immer aktuell.

... KULTURINITIATIVE HARDEGSEN
Im Muthaus der Bug Hardeg
Bürozeiten:
Dienstag    10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag   16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/505890  Fax.: 05505/505892
E-Mail: info@kultur-in-hardegsen.de
Internet: www.kultur-in-hardegsen.de

Kindergarten im Pfarrhaus
An Thie 3   37181 Gladebeck
Tel.: 05505/8633993
E-Mail: kita.gladebeck@hardegsen.de
Kernbetreuungszeiten:     7:30 - 15:30 Uhr
Sonderöffnungszeit:  15:30 - 16:00 Uhr

Vorübergehend nur 
telefonisch

Januar 2022
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BERICHT DER KONSTITUIERENDEN RATSSITZUNG 
FÜR DIE WAHLPERIODE 2021 BIS 2026

Am 22. November 2021 fand sich der neue Rat zu seiner 
konstituierenden Sitzung in der Sporthalle der Grund-
schule Hardegsen zusammen. RM Schumacher eröffne-
te als ältestes Ratsmitglied die Sitzung und begrüßte die 
Anwesenden. Er leitete die Sitzung bis zur Wahl des neu-
en Ratsvorsitzenden.

Nach Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit erfolgte die Vereidigung des 
Hauptverwaltungsbeamten Lars Gunnar Gärner. Die Ver-
eidigung ist in der ersten Sitzung des Rates nach Beginn 
der Wahlperiode durchzuführen. Die Vereidigung besteht 
in der Abnahme eines beamtenrechtlichen Diensteides 
vor dem Rat als Dienstvorgesetzter des Hauptverwal-
tungsbeamten. Als ältestes Ratsmitglied führte Ratsmit-
glied Schumacher die Vereidigung durch und lies Bürger-
meister Lars Gunnar Gärner die Eidesformel nachspre-
chen. 

Alle Ratsmitglieder sind zu Beginn der ersten Sitzung des 
Rates vom Bürgermeister förmlich zu verpflichten. Die 
Ratsmitglieder haben ihre Aufgaben nach bestem Wissen 
und Gewissen wahrzunehmen und müssen dabei die Ge-
setzte beachten. Nachdem die Ratsmitglieder durch Bür-
germeister Gärner offiziell verpflichtet wurden, stellte RM 
Schumacher folgende Fraktionen und Gruppen fest.

Durch den Wahlausschuss wurde folgende Sitzver-
teilung festgestellt:

SPD - 7 Sitze: Hans-Jürgen Scholz, Eckhard Hübner, 
Kornelia Hänsel, Torsten Henne, Sandro Wolff,
Claudia Fitzenreiter-Denk, Norbert Müller und 

CDU - 3 Sitze: Henning Ropeter, Frank Ahrens, 
Elisabeth Behrens

FBL - 3 Sitze: Lothar Becker, Harald Block, 
Patrick Korengel

FDP - 3 Sitze: Gerrit Korengel, Thomas Spangenberg, 
Lutz Kiefer

Hardegsen 21 - 2 Sitze: Holle Nielebock, Frank Wiese

Bündnis 90/Die Grünen - 1 Sitz: Markus Riehm

Die Linke - 1 Sitz: Kurt Schumacher

Aus diesen Parteien bildeten sich die folgenden Frak-
tionen und Gruppe:

SPD/CDU     = 10 Sitze

Hardegsen 21 – Die Grünen – Die Linke  =  4 Sitze

FBL     =  3 Sitze

FDP     =  3 Sitze

Unter der Leitung des Altersvorsitzen-
den wurde dann die Wahl des Ratsvor-
sitzenden des Rates durchgeführt. Sei-
tens der SPD/CDU Gruppe wurde San-
dro Wolff vorgeschlagen und einstimmig 
zum Ratsvorsitzenden gewählt.

Sandro Wolff bedankte sich für das ent-
gegengebrachte Vertrauen und hofft, auf eine gute kon-
struktive Zusammenarbeit im Rat zum Wohle der Stadt 
Hardegsen. 

Nach der Wahl übernahm Sandro Wolff die Leitung der 
Ratssitzung und stellte die Tagesordnung fest. Im ersten 

Tagesordnungspunkt wurde die Stell-
vertretung des Ratsvorsitzenden ge-
wählt. Nach Vorschlag durch Henning 
Ropeter von der SPD/CDU Gruppe wur-
de Frau Elisabeth Behrens zur stellver-
tretenden Ratsvorsitzenden gewählt. 

Es folgte die Bildung des Verwaltungs-
ausschusses (nichtöffentlich) mit 6 Beigeordneten und 
Bürgermeister. Anschließend wurden die zwei stellvertre-
tenden Bürgermeister gewählt.

Zum 1. Stellvertretenden Bürgermeis-
ter wurde Hans-Jürgen Scholz gewählt. 

Zum 2. Stellvertretenden Bürgermeister 
Henning Ropeter. 

Beide wurden per Handabstimmung mit 18 Ja-Stimmen 
und 3 Enthaltungen gewählt.

Sie bedankten sich für das Vertrauen und freuen sich auf 
Ihre Aufgaben und eine gute Zusammenarbeit mit Rat 
und Verwaltung.

Im weiteren Verlauf der Sitzung wurden folgende 
Fachausschüsse des Rates gebildet: 

Ausschuss für Familien, Jugend und Senioren
Vorsitzende: Kornelia Hänsel

Ausschuss für Schule, Sport, Kultur und Tourismus 
Vorsitzender: Thomas Spangenberg

Ausschuss für Stadtplanung und Bauen
Vorsitzender: Henning Ropeter

Ausschuss für Finanzen, Feuerschutz und Wirtschaft
Vorsitzender: Norbert Müller

Ausschuss für Umwelt, Forst und Landwirtschaft
Vorsitzender: Frank Wiese

Ausschuss Eigenbetrieb „Stadtwerke Hardegsen“
Vorsitzender: Lothar Becker

Den Ausschuss „Hardegsen 2030“ wird es in der Wahlpe-
riode 2021/2026 nicht mehr geben. Der Ausschuss für 
Umwelt, Forst und Landwirtschaft ist als neuer Ausschuss 
hinzugekommen. Der Bereich Tourismus ist jetzt dem Aus-
schuss Schule, Sport und Kultur zugeordnet und nicht 
mehr dem Ausschuss für Finanzen, Feuerschutz und Wirt-
schaft. 

Es wurde beschlossen, jeden Ausschuss mit sieben Aus-
schussmitgliedern und 2 beratenden Mitglieder zu beset-
zen. Der Ausschuss Eigenbetrieb „Stadtwerke Hardeg-
sen“ ist nichtöffentlich und hat keine beratenden Mitglie-
der.

Die Besetzung der Ausschüsse mit den Mitgliedern wurde 
festgestellt und kann auf der Homepage der Stadt Har-
degsen www.hardegsen.de nachgelesen werden. Eben-
falls die beratenden Mitglieder der Fachausschüsse, die 
in der Ratssitzung am 14.12.2021 benannt worden sind.

Januar 2022
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ORTSRÄTE KONSTITUIERTEN SICH FÜR DIE 
WAHLPERIODE 2021 BIS 2026

Die Ortsräte der Stadt Hardegsen werden alle 5 Jahre ge-
meinsam mit dem Stadtrat von den wahlberechtigten Ein-
wohner*innen der Ortschaft gewählt.

Die Zahl der Mitglieder der Ortsräte bestimmt sich nach § 
5 der Hauptsatzung der Stadt Hardegsen und beträgt in 
den Ortschaften:

Asche, Ellierode, Ertinghausen, Espol, Lichtenborn, Lut-
terhausen, Trögen und Üssinghausen = 5 Mitglieder

Hevensen und Hettensen  = 7 Mitglieder

Gladebeck    = 9 Mitglieder

Ratsmitglieder, die in einer Ortschaft wohnen, gehören 
dem Ortsrat mit beratender Stimme an.

Im November fanden sich die Ortsräte zu ihren konstituie-
renden Sitzungen in den Ortschaften zusammen. Die äl-
testen Ortsratsmitglieder in den jeweiligen Ortsräten er-
öffneten die Ortsratssitzungen und leiteten sie bis zur 
Wahl der neuen Ortsbürgermeister*innen. Alle Ortsmit-
glieder sind zu Beginn der ersten Ortsratssitzung nach § 
60 NKomVG i.V.m. nach §§ 54 Abs. 3 und 43 NKomVG 
förmlich verpflichtet worden. Die Ortsmitglieder haben ih-
re Aufgaben nach bestem Wissen und Gewissen wahrzu-
nehmen und müssen dabei die Gesetze beachten. 

In jeder Ortschaft der Stadt Hardegsen haben sich Ortsrä-
te konstituiert. Auch in den Ortschaften Lutterhausen und 
Ertinghausen wurden neue Ortsräte gebildet. 

In den Ortsratssitzungen sind folgende Ortsbürgermeis-
ter*innen, stellvertretende Ortsbürgermeister*innen und 
Ortsbeauftragte gewählt worden:

        Ortsbürgermeister*in   stellv. Ortsbürger-  Orts-Bürgermeister*in 
       meister     mit Hilfsfunktion/           Ortsbeauftrage

Ortschaft Asche: Tobias Klinge  Julia Bleckmann  Tobias Klinge

Ortschaft Ellierode: Eckhard Hübner  Julius Hartmann  Annette Hellwig

Ortschaft Ertinghausen: Dr. Georg Klute  Christian Reinsch Christian Reinsch

Ortschaft Espol:  Daniel Schmidt  Jan Spangenberg Jürgen Pilz

Ortschaft Gladebeck: Lothar Becker  Wilfried Becker  Lothar Becker

Ortschaft Hevensen: Henning Ropeter  Torsten Henne  Henning Ropeter

Ortschaft Hettensen: Peter Volkmar  Friedhelm Roll  Peter Volkmar

Ortschaft Lichtenborn: Linda Ahrens  Arne Molthan  Arne Molthan

Ortschaft Lutterhausen: Katharina Skultety  Franziska Ellies  Joachim Tauchert

Ortschaft Trögen: Mathias Gabler  Jörg Weißkittel  Mathias Gabler

Ortschaft Üssinghausen: Hans-Dieter Schneider Tobias Fischer  Hans-Dieter Schneider

Nach § 93 NKomVG vertritt der Ortsrat die Interessen der 
Ortschaft oder des Stadtteils und fördert deren oder des-
sen positive Entwicklung innerhalb der Gemeinde. Soweit 
der Rat nach § 58 Abs. 1 und 2 nicht ausschließlich zu-
ständig ist und soweit es sich nicht um Aufgaben handelt, 
die nach § 85 Abs. 1 Nr. 3 bis 6 der Hauptverwaltungsbe-
amtin oder dem Hauptverwaltungsbeamten obliegen, ent-
scheidet der Ortsrat oder der Stadtbezirksrat unter Be-
achtung der Belange der gesamten Gemeinde in folgen-
den Angelegenheiten:

1. Unterhaltung, Ausstattung und Benutzung der in der 
Ortschaft gelegenen öffentlichen Einrichtungen, wie 
Schulen, Büchereien, Kindergärten, Jugendbegeg-
nungsstätten, Sportanlagen, Altenheime, Dorfge-
meinschaftshäuser, Friedhöfe und ähnliche soziale 
und kulturelle Einrichtungen, deren Bedeutung über 
die Ortschaft nicht hinausgeht,

2. Festlegung der Reihenfolge von Arbeiten zum Um- 
und Ausbau sowie zur Unterhaltung und Instandset-
zung von Straßen, Wegen und Plätzen, deren Bedeu-
tung über die Ortschaft nicht hinausgeht, einschließ-
lich der Straßenbeleuchtung,

3. Benennung und Umbenennung von Straßen, Wegen 
und Plätzen, die ausschließlich in der Ortschaft gele-
gen sind,

4. Märkte, deren Bedeutung nicht wesentlich über die 
Ortschaft hinausgeht,

5. Pflege des Ortsbildes sowie Unterhaltung und Ausge-
staltung der Park- und Grünanlagen, deren Bedeu-
tung nicht wesentlich über die Ortschaft hinausgeht,

6. Förderung von Vereinen, Verbänden und sonstigen 
Vereinigungen in der Ortschaft,

7. Einrichtung eines Schiedsamts mit der Ortschaft als 
Amtsbezirk und Wahl der Schiedsperson für dieses 
Amt, wenn die Ortschaft mindestens 2 000 Einwohne-
rinnen und Einwohner hat,

8. Förderung und Durchführung von Veranstaltungen 
der Heimatpflege und des Brauchtums in der Ort-
schaft,

9. Pflege vorhandener Paten- und Partnerschaften,

10. Pflege der Kunst in der Ortschaft,

11. Repräsentation der Ortschaft und

12. Information und Dokumentation in Angelegenheiten 
der Ortschaft.

Durch die Hauptsatzung können dem Ortsrat weitere An-
gelegenheiten des eigenen Wirkungskreises zur Ent-
scheidung übertragen werden. § 85 Abs. 1 Satz 1 Nr. 7 gilt 
entsprechend mit der Maßgabe, dass auf die Bedeutung 
des Geschäfts für die Ortschaft abzustellen ist.

Dem Ortsrat sind die Haushaltsmittel zur Verfügung zu 
stellen, die für die Erledigung seiner Aufgaben erforder-
lich sind. Das Recht des Rates, die Haushaltssatzung zu 
erlassen, wird dadurch nicht berührt. Die Ortsräte sind je-
doch bei den Beratungen der Haushaltssatzung rechtzei-
tig anzuhören. In der Hauptsatzung soll bestimmt werden, 
dass den Ortsräten oder Stadtbezirksräten die Haus-
haltsmittel als Budget zuzuweisen sind.

Der Ortsrat kann in Angelegenheiten, deren Bedeutung 
über die Ortschaft nicht hinausgeht, eine Befragung der 
Einwohnerinnen und Einwohner in der Ortschaft be-
schließen, die mindestens 14 Jahre alt sind und seit min-
destens drei Monaten den Wohnsitz in der Ortschaft oder 
dem Stadtbezirk haben. 
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Asche   

OBM+Ortsb.  Klinge, Tobias  Fehrlingser Str. 9   Bürgergemeinschaft 
Stellv. OBM  Bleckmmann, Julia Fehrlingser Straße 6  Bürgergemeinschaft
   Krull, Astrid  Am Plack 7   Bürgergemeinschaft
   Windmann, Wilhelm Berghofstraße 7   Bürgergemeinschaft
   Koschel, Karsten Fehrlingser Straße 32  Bürgergemeinschaft
ber. Mitglied  Harald Block  Auf der Pfaurade 2
ber. Mitglied  Wiese, Frank  Lohwinkel 4

ZUSAMMENSETZUNG DER ORTSRÄTE IN DER WAHLPERIODE 2021/2026

Ellierode   

OBM   Eckhard Hübner Sollingstraße 12   Bürgerliste
Stellv. OBM  Hartmann, Julius Sollingstraße 13   Bürgerliste
Ortsbeauftragte  Hellwig, Annette  Hettenser Straße 6   Bürgerliste
   Flentje, Franziska Sollingstraße 44   Bürgerliste
   Schütte, Uwe  Ahornstraße 5   Bürgerliste
ber. Mitglied  Schumacher, Kurt

Ertinghausen

OBM   Dr. Klute, Georg Am Papenbusch 11  Bürgerliste
Stellv. OBM+Ortsb. Reinsch, Christian  Am Gretchenbach 11  Bürgerliste
   Düvel, Silvia  Am Gretchenbach 18  Bürgerliste
   Hübner, Rudi  Am Gretchenbach 15
   Vrba, Frank  Am Papenbusch 1    Bürgerliste

Espol   

OBM   Schmidt, Daniel Kespernstraße 5 A  Freie Liste
Stellv. OBM  Spangenberg, Jan Kespernstraße 41   Freie Liste
   Oppermann, Vera Kespernstraße 2   Freie Liste
   Emmig, Svjena  Kespernstraße 10   Freie Liste
Ortsbeauftragter Pilz, Jürgen  Kespernstraße 31   Freie Liste
ber. Mitglied  Behrens, Elisabeth Kespernstraße 8

Gladebeck   

OBM+Ortsb.  Becker, Lothar  Hauptstraße 5A   Bürgerliste
Stellv. OBM  Becker, Wilfried  Springanger 8   Bürgerliste
   Krzeminski, Rainer Im Knick 12   Bürgerliste
   Grewe, Thomas  Brandesstraße 4   Bürgerliste
   Niebuer, Peter  Auf der Glaake 8   Bürgerliste
   Göltzer, Ralf  Brandesstraße 7   Bürgerliste
   Fegebank, Rita  Steintor 9    Bürgerliste
   Pommreinke, Thomas Fliederstraße 3 A   Bürgerliste
   Schwarz, Peter  Kirschweg 7   Bürgerliste
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Hettensen   

OBM+Ortsb.  Volkmar, Peter  Kaineweg 8   Wir für Hettensen
Stellv. OBM  Roll, Friedhelm  Bornbreite 28   Wir für Hettensen
   Jerusel, Sven  Bramburgstraße 17  Wir für Hettensen
   Geffers, Ulrich  Bramburgstraße 12  Wir für Hettensen
   Fedry, Horst   Mühlengarten 10   Wir für Hettensen
   Graver, Michel  Kaineweg 8a   Wir für Hettensen
   Möhlke-Stanko, Yvonne Friwoler Straße 33   Wir für Hettensen
ber. Mitglied  Nielebock, Holle  Harkesanger 11
ber. Mitglied  Hänsel, Kornelia Wiesenstraße 25   FWG

Hevensen   

OBM+Ortsb.  Ropeter, Henning Lindenstraße 22   Bürger-Bündnis
Stellv. OBM  Henne, Torsten  Lehmkuhlenstraße 6  SPD
   Spangenberg, Thomas Lindenstraße 36   Bürger- Bündnis
   Fitzenreiter-Denk Im Stiefsfeld 29   SPD
   Eicke-Schäfer, Claudia Im Stiegsfeld 12   Bürger-Bündnis
   Beinhorn, Jens  Im Stiegsfeld 32   SPD
   Hühne-Osterloh, Gudrun Wasserbergsbreite 15  Bürger-Bündnis

Lichtenborn   

OBM   Ahrens, Linda  Dorfstraße 13   Bürgerliste
Stellv. OBM+Ortsb. Molthan, Arne  Dorfstraße 21   Bürgerliste
   Melles, Hauke Frerichs Dorfstraße 3   Bürgerliste
   Dr. Studt, Hans-Joachim Dorfstraße 39   Bürgerliste
   Nickel, Andrea  Dorfstraße 35   Bürgerliste
ber. Mitglied  Ahrens, Frank  Schönenbergweg 7

Lutterhausen   

OBM   Skultety, Katharina Lutterhäuser Straße 25  Bürgergemeinschaft
Stellv. OBM  Ellies, Franziska  Lutterhäuser Straße 16  Bürgergemeinschaft
Ortsbeauftragter Tauchert, Joachim Bergstraße 6 A   Bürgergemeinschaft
   Pliefke, Manuel  Bergstraße 3   Bürgergemeinschaft
   Henne, Eckhard  Im Unterdorf 6   Bürgergemeinschaft
ber. Mitglied  Wolff, Sandro  Zwetschenallee 8

Trögen   

OBM+Ortsb.  Gabler, Mathias Landstraße 7   Bürgerliste
Stellv. OBM  Weisskittel, Jörg  Landstraße 9   Bürgerliste
   Dr. Bahr, Rüdiger Landstraße 31   Bürgerliste
   Hichert, René  Landstraße 14   Bürgerliste
   Steinicke, Robert Landstraße 1    Bürgerliste

Üssinghausen   

OBM+Ortsb.  Schneider, Hans-Dieter Teichwiesenstraße 2  Bürgerliste
Stellv. OBM  Fischer, Tobias   Üssinghäuser Straße 6  Bürgerliste
   Wüstefeld, Ulf   Teichwiesenstraße 8 A  Bürgerliste
   Fischer, Carsten   Üssinghäuser Straße 24 A  Bürgerliste
   Katz, Katharina   Oberdorfstraße 13   Bürgerliste

Januar 2022
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UMBAU DES BURGBADES ZUM BARRIEREFREIEN 
UND KLIMAFREUNDLICHEN SPORTBAD

Eingang des Bewilligungsbescheides von der NBank

Mit Aufnahmeschreiben vom 06.10.2021 hatte das Amt 
für regionale Landesentwicklung Braunschweig mitge-
teilt, dass zur Umsetzung der Maßnahme 2.280.000 € För-
dermittel aus dem Investitionspakt zur Förderung von 
Sportstätten zur Verfügung gestellt werden. Mit Datum 
vom 12.10.2021 wurde ein Antrag auf Bewilligung der För-
dermittel bei der NBank gestellt. Erfreulicherweise konnte 
für die Antragstellung bei der NBank auf den bereits vor-
liegenden Sanierungsbericht der Deutschen Gesellschaft 
für das Badewesen (DGfdB) als Grundlage zurück-
gegriffen werden, so dass hierfür noch kein Fachplaner 
beauftragt werden musste. Mit Zuwendungsbescheid 
vom 19.11.2021 hat die NBank eine Zuwendung als nicht 
rückzahlbaren Zuschuss in Höhe von 2.280.000 € für die 
Maßnahme bewilligt, was einer Förderquote von rund 81 
% bei Gesamtausgaben von 2.821.178,00 € entspricht. 
Der Eigenanteil beträgt 541.178,00 € (rund 19 %).

Der Zuschuss wird über fünf Jahre verteilt bereitgestellt 
(2021 = 111.623,85 €, 2022 = 567.181,77 €, 2023 = 
684.552,59 €, 2024 = 572.928,74 € und 2025 = 
343.713,04 €. Von daher bietet sich eine Ausführung der 
Maßnahme in den Jahren 2023 und 2024 an, um die Vorfi-
nanzierung gut sicherstellen zu können.

Dem Sanierungsbericht der DGfdB lag noch kein Boden-
gutachten und keine Standsicherheitsanalyse der Be-
ckenwände zugrunde. In jedem Fall muss daher im Vor-
feld ein Bodengutachten erstellt und durch einen Statiker 
ausgewertet werden, um den Kostenrahmen einhalten zu 
können. Über die weiteren Schritte wird in den zuständi-
gen Ratsgremien beraten und an dieser Stelle berichtet. 
Eine Öffentlichkeitsbeteiligung wird erfolgen, sobald die 
Grundlagen für die Planung feststehen.

Zum Vorhaben selbst: Es ist vorgesehen, dass Schwim-
mer- und Nichtschwimmerbecken zu einem variablen 
Mehrzweckbecken zusammenzufassen, wobei die Be-
ckenlänge im Schwimmerbereich weiterhin 50 m betra-
gen soll. In das Mehrzweckbecken soll ein Edelstahlbe-
cken mit einem hochliegenden Einstieg, der den Zugang 
für Menschen mit Behinderungen vereinfacht und einem 
abgesenkten barrierefreien Zugang, z.B. für Rollstuhlfah-
rer, eingebaut werden. Hierbei ist die Badewassertechnik 
den veränderten Gegebenheiten anzupassen und soll 
komplett energieeffizient erneuert werden. Weiterhin soll 
eine Barrierefreiheit vom Parkplatz bis zum Mehrzweck-
becken hergestellt werden. Zudem soll ein barrierefreier 
Umkleide- und Duschraum hergestellt werden.
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Foto: Julia Leifheit

VERABSCHIEDUNG IN DEN RUHESTAND

Herr Karl-Friedrich Wirth, wohnhaft in Northeim, wurde am 25.11.2021 nach fast 28-
jähriger Tätigkeit als Vollstreckungsbeamter, sowie 19-jähriger Tätigkeit als Verwal-
tungsvollzugsbeamter im Dienst der Stadt Hardegsen in den wohlverdienten Ruhe-
stand verabschiedet.

Die Stadt Hardegsen sowie auch die Kolleg*innen verlieren mit der Verabschiedung 
des Kollegen eine über Jahrzehnte uneingeschränkte Zuverlässigkeit und einen glei-
chermaßen engagierten als auch angesehenen Kollegen. Jedoch freue man sich für 
ihn auf seine nun dauerhafte „freie Zeit“, für welche Bürgermeister Gärner im Namen al-
ler Kolleg*innen Herrn Wirth alles Gute, viel Glück, Zufriedenheit und vor allem aber viel 
Gesundheit wünschte. 

IMPFANGEBOTE DES MOBILEN IMPFTEAMS

Impfbus in Hardegsen

Der Landkreis Northeim bietet zusammen mit dem ASB 
Nörten-Hardenberg im Januar 2022 an 3 Terminen den 
Einwohner*innen der Stadt Hardegsen die Möglichkeit, 
sich am bzw. im Impfbus impfen zu lassen. Die Termine 
sind am 03.01., 14.01. und 19.01.2022 jeweils von 13.00 - 
19.00 Uhr. 

Der Impfbus wird am Burgstall in Hardegsen, Burgstraße 
2 c - f stehen.

Verimpft wird der Impfstoff von Moderna. Dieser ist ledig-
lich für Personen über 30 Jahre geeignet.

Bei den Auffrischungsimpfungen ist zwingend zu beach-
ten, dass der Abstand zur letzten Impfstoffdosis der 
Grundimmunisierung mindestens 5 Monate (taggenau) 
betragen muss. Sofern beide Impfungen der Grundimmu-
nisierung mit dem Impfstoff von AstraZeneca erfolgt sind, 
muss der Abstand zur letzten Impfung mindestens 4 Mo-
nate (taggenau) betragen.

Da je Termin nur ca. 100 Impfungen durchgeführt werden 
können, sollen für die Impfungen Termine vergeben wer-
den.

Die Termine können bei der Stadt Hardegsen täglich in 
der Zeit von 8.00 - 12.00 Uhr telefonisch unter den Ruf-
nummern des Bürgerbüros, 05505/503-35, -36 und -38, 
vereinbart werden.

Januar 2022

HUBERTUS WAWEREK ERHÄLT HOHE AUSZEICH-
NUNG FÜR SEIN EHRENAMTLICHEN ENGAGEMENT 
IN DER KATHOLISCHEN KIRCHENGEMEINDE ST. MA-
RIEN HARDEGSEN/NÖRTEN-HARDENBERG

Der Herr Bundespräsident Frank-Walter Steinmeier hat 
auf Vorschlag des Herrn Ministerpräsidenten Stephan 
Weil am 20.08.2021 Herrn Hubertus Wawerek die Ver-
dienstmedaille des Verdienstordens der Bundesrepublik 
Deutschland verliehen. Die Niedersächsische Staats-
kanzlei hat die Landrätin des Landkreises Northeim, Frau 
Astrid Klinkert-Kittel darum gebeten die Verdienstmedail-
le und die Verleihungsurkunde zu überreichen. Dieser Bit-
te ist Frau Klinkert-Kittel sehr gerne nachgekommen und 
übernahm am 24. November 2021 im Pfarrheim St. Mi-
chael in Hardegsen die Verleihung im Rahmen einer Fei-
erstunde mit geladenen Gästen. +

Herr Wawerek hat sich seit 40 Jahren im besonderen Ma-
ße für die Katholische Pfarrgemeinde Stankt Marien Nör-
ten-Hardenberg und Hardegsen verdient gemacht. Er hat 
nicht nur eine Vielzahl langjähriger ehrenamtlicher Aufga-
ben parallel wahrgenommen, sondern auch die Gemein-
schaft zusammengehalten. 

Sein ehrenamtlicher Einsatz begann als Messdiener von 
1957 bis 1967. Anschließend leitete er 20 Jahre eine 
Messdienergruppe und engagierte sich in der örtlichen Ju-
gendgruppe. Seit 1972 ist er Mitglied im katholischen Män-
nerverein der Pfarrgemeinde, in dem er von 1980 bis 
2000 als Vize-Vorsitzender und seit 2000 als Vorsitzender 
mitwirkt.

Seit 40 Jahre ist er Pfarrgemeinderat tätig und Organisa-
tor von  Pfarr- und Gemeindefesten und auch anderen ge-
sellschaftlichen Aktivitäten. Seit der Einweihung des Pfar-

rheims 1980 kümmert er sich ehrenamtlich um den Haus-
meisterdienst und die Getränkebewirtschaftung.

Außerdem endete 2016 seine über 20-jährige Tätigkeit 
als Kommunionhelfer, Lektor und Pfarrbusfahrer. Eine 
Herzensangelegenheit war für Wawerek die Begleitung 
der Sternsinger, für die er seit 2004 erster Betreuer und 
später Koordinator für die Spendensammelaktion war. 
Bei den Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstandswah-
len wirkte er stets in den Wahlvorständen mit. Außerdem 
war er im Kirchenchor aktiv. 

Bürgermeister Lars Gunnar Gärner gratulierte Herrn Wa-
werek und überreichte ein Präsent.

mailto:Stutz@Hardegsen.de
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NIEDERSCHLAGSWASSERGEBÜHREN FÜR DIE 
JAHRE 2022 UND 2023
Gebühr bleibt unverändert bei 0,26 €/qm abflusswirk-
samer Fläche

Die Gebührenkalkulation wurde im Ausschuss für Finan-
zen, Feuerschutz und Wirtschaft am 09.12.2021 und im 
Verwaltungsausschuss am 13.12.2021 vorberaten und 
dem Rat unverändert zur Beschlussfassung empfohlen. 
Der Rat hat in seiner Sitzung am 14.12.2022 die Betriebs-
abrechnung für die Jahre 2017 - 2019, die vorläufige Be-
triebsabrechnung für den Kalkulationszeitraum 2020 und 
2021 zur Kenntnis genommen und die Neukalkulation der 
Niederschlagswassergebühren für die Jahre 2022 und 
2023 einschließlich des dritten Nachtrages zur Nieder-
schlagswassergebührensatzung beschlossen.

Der zweijährige Kalkulationszeitraum 2020/2021 endet 
am 31.12.2021. Daher war eine Neukalkulation erforder-
lich. Für die Neukalkulation der Gebühren wurde wieder 
ein zweijähriger Kalkulationszeitraum gewählt. In die Neu-
kalkulation wurde das Ergebnis der Betriebsabrechnung 
für die Jahre 2017 - 2019 mit einer Kostenunterdeckung 
von -38.394,20 € sowie das Ergebnis der vorläufigen Be-
triebsabrechnung für den Kalkulationszeitraum 2020 - 

2021 mit einer Kostenüberdeckung von 30.149,03 € ein-
gestellt.

Dadurch ergibt sich bei Gesamtaufwendungen von 
601.600 € im zweijähren Kalkulationszeitraum unter Ab-
zug der Erträge für Sonderposten aus Investitionszuwei-
sungen von 12.400 € und den Erträgen für Sonderposten 
aus Abwasserbeiträgen von 25.200 € ein bereinigter Auf-
wand für den Kalkulationszeitraum von 572.245,17 €. Die-
ser ist durch die abflusswirksame Gesamtfläche für die 
beiden Kalkulationsjahre in Höhe von 2.164.548 qm zu di-
vidieren und ergibt für den Kalkulationszeitraum 
2022/2023 einen unveränderten Gebührensatz von 0,26 
€/qm abflussrelevante Fläche.

Die Bescheide für die Niederschlagswassergebühren 
aus dem Jahr 2020 behalten dabei weiter ihre Gültigkeit, 
sofern sich keine Änderungen bei den Besitzverhältnis-
sen oder den abflusswirksamen Flächen ergeben haben.

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, 
dass Grundstückseigentümer, Erbbauberechtigte, etc. 
verpflichtet sind, Wechsel bei den Besitzverhältnissen 
oder Veränderungen bei der abflusswirksamen Fläche 
zeitnah mitzuteilen.  

BEKANNTMACHUNG ÜBER DIE FESTSETZUNG DER
GRUNDSTEUER A UND B, DER HUNDESTEUER UND
VERBRAUCHSGEBÜHREN FÜR DAS KALENDER-
JAHR 2022 DER STADT HARDEGSEN 

Für das Kalenderjahr 2022 gelten die Hebesätze für die 
Grundsteuer A und B mit 360 v.H.,die Niederschlagswas-
sergebühr mit 0,26 €/m² und die Hundesteuer mit folgen-
den Steuersätzen: 

für den ersten Hund        75,00 € 
für den zweiten Hund      150,00 €
für jeden weiteren Hund       300,00 €
für den ersten gefährlichen Hund      800,00 €
für den zweiten gefährlichen Hund 1.200,00 € 
für jeden weiteren gefährlichen Hund 2.400,00 € 

unverändert gegenüber dem Vorjahr weiter.

Auf die Erteilung von schriftlichen Bescheiden über die 
Grundsteuer A und B, die Niederschlagswassergebühr 
und die Hundesteuer für das Kalenderjahr 2022 wird da-
her verzichtet.

Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes und des § 
14 des Niedersächsischen Kommunalabgabengesetzes, 
beide in der zurzeit geltenden Fassung, werden durch die-
se öffentliche Bekanntmachung die Grundsteuern, die 
Hundesteuer und die Niederschlagswassergebühr für 
das Kalenderjahr 2022 für alle diejenigen Abgabepflichti-
gen festgesetzt, bei denen Berechnungsgrundlage und 
Abgabenbetrag gegenüber dem Vorjahr unverändert blei-
ben. 

Bei Änderung der Bemessungsgrundlagen im Laufe des 
Jahres werden entsprechende Änderungsbescheide er-
teilt.

Die Grundsteuern werden in der Höhe der für das voran-
gegangene Kalenderjahr festgesetzten Vierteljahresbe-
träge jeweils am 15.2., 15.5., 15.8., 15.11. fällig, die Hun-
desteuer jeweils zur Hälfte am 15.5. und 15.11. und die 
Niederschlagswassergebühr zum 15.06.

Mit dem Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung treten 
für die Abgabepflichtigen die gleichen Rechtswirkungen 
ein, wie wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Be-
scheid für das Kalenderjahr 2022 zugegangen wäre.

Verbrauchsgebührenbescheide 2022

Anfang Februar 2022 werden den Grundstückseigentü-
mern die Verbrauchsgebührenbescheide (Wasser- und 
Schmutzwassergebühr) für die Abrechnung 2021 und die 
Vorauszahlung 2022 zugestellt.

Der Rat der Stadt Hardegsen hat in seiner Sitzung am 
08.12.2020 folgende Änderungen der Verbrauchsgebüh-
ren für die Haushaltsjahre 2021 und 2022 beschlossen:

Wasser   2,63 €/m³ (2020 = 2,35 €/m³)
Schmutzwasser  2,92 €/m³ (2020 = 2,42 €/m³)

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die durch diese Bekanntmachung bewirkte Abga-
benfestsetzung ist der Rechtsbehelf der Klage gegeben. 
Die Klage kann innerhalb eines Monats nach Veröffentli-
chung der Bekanntgabe beim Verwaltungsgericht Göttin-
gen, Berliner Str. 5, 37073 Göttingen, erhoben werden.

Achtung! Die Veröffentlichung im „Hardegser Stadtge-
flüster“ erfolgt lediglich nachrichtlich. Allein maßgeblich 
sind die Bekanntmachungen im Amtsblatt für den Land-
kreis Northeim und unter www.hardegsen.de, diese sol-
len am 05.01.2022 erfolgen.

gez. Lars Gunnar Gärner
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NEUE BESTATTUNGSFORM IN HARDEGSEN

Auch auf dem Friedhof in der Kernstadt ist es nunmehr 
möglich, Urnen im Wurzelbereich von Bäumen beizuset-
zen. In Abteilung VIII ist ein Ginkgo-Baum gepflanzt, der 
mit einem Stahlring von 3 Metern Durchmesser einge-
fasst und einer Mähkante umlegt wird. Der Innenkreis 
wird mit Pinienmulch aufgefüllt. In dieser Anlage für Ein-
zelbestattungen finden insgesamt sechs Urnen Platz. Die 
Grabstelle ist mit einer Einzelgrabmalplatte, die individu-
ell beschriftet werden kann, in einer Größe von max. 
30x30x30 cm zu kennzeichnen. Im Bereich der Grabplat-
te dürfen Sie Produkte der Trauerfloristik und/oder Grab-
lichter aufstellen. Die Grabstätte kostet 1.172,00 €. 

Auf den Bildern sehen Sie den Baum in Hardegsen in der 
Herstellungsphase, sowie einen Baum des Friedhofes 
Hettensen, der bereits vollständig belegt ist.

Eine weitere Variante der Baumbestattung ist die Mög-
lichkeit, einen Baum als Gemeinschaftsanlage, zum Bei-
spiel für die Familie, zu erwerben. Hier dürften maximal 
zehn Urnen beigesetzt werden, der Erwerb der Anlage 
kostet 5.015,00 €. Bei Beantragung würde durch die 
Friedhofsverwaltung der Baum gepflanzt, die Verlegung 
des Stahlringes und der Mähkante sowie die Vorberei-
tung der einzelnen Urnenplätze veranlasst werden. Die 

Ausgestaltung und Pflege der Fläche obliegt dann den 
Nutzungsberechtigten. Bei Interesse an dieser Grabanla-
ge wenden Sie sich gern telefonisch, da das Rathaus auf-
grund der derzeit kritischen Corona Lage nur nach vorhe-
riger Terminvereinbarung erreichbar ist, an die Friedhofs-
verwaltung, Telefon 05505-50331.

ONLINE-ANMELDEVERFAHREN FÜR DAS 
KINDERGARTENJAHR 2022/2023

Die Anmeldung für die Kindertagesstätten im Gemeinde-
gebiet der Stadt Hardegsen erfolgt ausschließlich online 
über das Kita-Portal des Landkreises Northeim. Das Kita-
Portal erreichen Sie über die Homepage der Stadt Har-
degsen (www.hardegsen.de) unter „BILDUNG UND FA-
MILIE“ im Bereich „Kinderbetreuung“. Dort finden Sie die 
Verlinkung zum Kita-Portal und die Beschreibung des An-
meldeverfahrens.

Der Anmeldezeitraum für das Kindergartenjahr/Hortjahr 
2022/2023 endete am 15.02.2022. Später eingegangene 
Anmeldungen können ggf. nicht mehr bei der Platz-
vergabe berücksichtigt werden. Die Platzvergabe erfolgt 
voraussichtlich Mitte März 2022.

Bitte beachten Sie, dass ausschließlich Anmeldungen für 
das 1. Halbjahr des kommenden Kindergartenjahres (d.h. 
bis zum 31.12.2022) berücksichtigt werden.

Betreuungswünsche für das 2. Kindergartenhalbjahr (al-
so ab 01.01.2023) werden ab Dezember 2022 vergeben, 
soweit noch freie Plätze zur Verfügung stehen.

Steht für Ihr Kind der Wechsel von der Krippengruppe 
(U3) in den Kindergarten (Ü3) an, müssen Sie Ihr Kind er-
neut in Kita-Portal für den Kindergartenbereich (Ü3) an-
melden, auch dann wenn ein Wechsel in der gleichen Kin-
dertagesstätte gewünscht ist.

Sollten Sie keine Möglichkeit haben Ihre Anmeldung onli-
ne zu stellen, melden Sie sich bitte bei der Stadt Hardeg-
sen, Frau Jeske (Tel.: 05505/503-18).

UMGESTALTUNG DES „LINDENPLATZES“

Noch zu erledigende Aufgaben u.a. Beleuchtung

Die offizielle Übergabe des Areals „Lindenplatz / Vor dem 
Tore“ fand bereits am 15.12.2020 statt. Viele noch anste-
hende Arbeiten wurden dann im Laufe des Jahres 2021 
systematisch abgearbeitet. Einige Arbeiten dauerten auf-
grund von Lieferzeiten und Ausführungsengpässen bei 
den ausführenden Unternehmen oder bei den Kollegen 
vom Baubetriebshof (eine Hand hat einen Gang) länger 
als erwartet. Glücklicherweise steht nunmehr die Sand-
steinmauer mit Geländer. Es fehlt lediglich der Farban-

strich des Geländers. Dieser erfolgt witterungsbedingt al-
lerdings erst, wenn die Temperaturen dies zulassen. 

Weiterhin stehen noch die Restarbeiten der Elektroarbei-
ten von der EAM mit Anschluss und Setzen des Strom-
kastens und Installation der Lampenköpfe der 3 Kandela-
ber-Leuchten sowie die Sanierung und Setzen des sa-
nierten Eselsbrunnens an. Dadurch ist der schöne Platz 
leider zurzeit sehr dunkel. Allerdings nicht mehr lange, 
denn die Ausführung der Arbeiten wurden bereits zuge-
sagt. Bitte haben Sie dafür Verständnis und noch etwas 
Geduld. Vielen Dank!

KLEIDERSTUBE BIS 10.01. IN WINTERPAUSE

Die Kleiderstube Galant aus 2. Hand hat bis zum 
10.01.2022 geschlossen. Durch die Corona Pandemie 
kann sich diese Pause unter Umständen jedoch verlän-
gern. 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern einen gu-
ten Start in das Jahr 2022 und viel Gesundheit und Freu-
de. 

Ihr Team der Kleiderstube
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BAUMPFAD „BAUM DES JAHRES“

Einweihung 

Erfreulicherweise konnte Anfang Dezember 2021 der 
Baumpfad „Baum des Jahres“ eingeweiht werden. Im 
Rahmen der Wiederaufforstung des Hardegser Stadtwal-
des war die Idee entstanden, am Wegesrand des „Oberer 
Schönenbergweg“ einen Baumpfad mit den Bäumen des 
Jahres entstehen zu lassen. Der Baumpfad wurde nach 
der „Dr. Silvius Wodarz Stiftung“ angelegt. Dabei wurde 
ab 1989 jährlich ein neuer Baum des Jahres ausgewählt.

Damit die Anlegung erfolgen konnte, wurde zur Übernah-
me von Patenschaften aufgerufen. Die Patenschaft für ei-
nen Baum des Jahres konnte durch Zahlung einer Spen-
de i.H.v. 250,00 € übernommen werden. In nur kurzer Zeit 
konnten für alle mittlerweile bereits 33 Bäume des Jahres  

ein Pate*in gefunden werden. Folglich wurden somit ins-
gesamt 8.250,00 € an Spenden gesammelt. 

Nach Räumung der Fläche des Baumpfades konnten alle 
„Bäume des Jahres“ gepflanzt werden. Anschließend wur-
de vor jedem Baum des Jahres ein Hinweisschild durch 
den städtischen Bauhof aufgestellt. Die Schilder geben 
u.a. Informationen zur Herkunft, Wuchshöhe, Alter und 
Blütezeit. Des Weiteren konnte jeder Spender*in einen in-
dividuellen Spendentext angeben, der Bestandteil des 
Hinweisschildes ist.

Der Baumpfad befindet sich ca. 1 km in Verlängerung des 
„Hohliger Weg“ am Hardegser Friedhof entlang. Eine 
leichtere Zuwegungsmöglichkeit wird in der unten einge-
fügten Karte aufgezeigt.

Herzlichen Dank an alle Paten!

Januar 2022
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STELLUNGNAHME VON ALDI ZUM GEPLANTEN 
NEUBAU

ALDI Nord will auch künftig in Hardegsen der persönliche 
Nahversorger sein, der die Menschen immer und überall 
mit dem versorgt, was sie zum täglichen Leben brauchen. 
Allerdings haben wir heute ganz andere Ansprüche an un-
sere Filialen. Der Fokus der modernen Aldi Nord Märkte 
liegt auf einer hellen und freundlichen Einkaufsatmosphä-
re mit mehr Platz und breiteren Gängen sowie einem ver-
größerten Angebot an frischem Obst, Gemüse, Fleisch, 
Fisch und Backwaren. 

Dies setzt eine ausreichend große Verkaufsfläche vor-
aus. Größere Verkaufsflächen geben uns die Möglichkeit, 
die Kundenwünsche besser zu erfüllen. Dies betrifft nicht 
nur eine angenehmere Präsentation der Waren, breitere 
Gänge ermöglichen Kunden einen angenehmeren Ein-
kauf und gerade in Pandemiezeiten die Möglichkeit, nöti-
ge Mindestabstände einzuhalten. Für den Kunden ergibt 
sich durch Querungsmöglichkeiten ein noch einfacherer 
und schnellerer Einkauf. Dazu bietet der Pfandautomat in 
der Nähe des Eingangsbereichs unseren Kundinnen und 
Kunden den Vorteil, dass sie ihr Pfandgut direkt zu Beginn 
des Einkaufs abgeben können. 

Der bereits 2002 eröffnete Markt in Hardegsen entspricht 
mit seiner Verkaufsfläche von ca. 760 Quadratmetern heu-
te nicht mehr den Standards für eine zeitgemäße, moder-
ne Ausstattung im Sinne unserer Kunden. Auch aus öko-
logischen Gründen ist ein Neubau sinnvoll. 

Der geplante Markt ist einer der modernsten und nachhal-
tigsten ALDI Märkte in Deutschland. Dank modernster 
Technik wie einer Photovoltaikanlage auf dem Marktdach 
und einer Wärmerückgewinnungsanlage, die den Markt-
raum im Zuge einer sogenannten Betonkernaktivierung 
kühlen und beheizen kann, kommt das geplante Gebäu-
de ohne fossile Brennstoffe wie Gas oder Öl aus. Dieses 
moderne Energiemanagement spart jährlich bis zu 85 
Tonnen CO2 im Markt ein. 

(Weitere Informationen finden Sie hier: 

https://www.aldi-nord.de/unternehmen/immobilen-und-
expansion-aktuel les/warum-bei -a ld i -nord-der-
kuehlschrank-heizt.html .) 

Außerdem wird der neue Markt über eine insektenfreund-
liche Außen- und Parkplatzbeleuchtung verfügen, denn 
insbesondere Insekten haben mit künstlichen Lichtquel-
len zu kämpfen und werden durch diese irritiert und in ih-
rem Lebens- und Tagesrhytmus negativ beeinflusst. Im 
Vergleich zu konventionellen Beleuchtungen sparen wir 
sogar noch Energie ein. 

Mit einer Erweiterung des Bestandsmarktes hätten sich 
viele der vorgenannten Maßnahmen nicht umsetzen las-
sen. So ist beispielsweise für die Betonkernaktivierung ei-
ne neue Bodenplatte notwendig, die im Bestand nicht ge-
tauscht werden kann. Auch ist die Tragfähigkeit der beste-
henden Dachkonstruktion nicht für eine Photovoltaikanla-
ge ausgelegt. Der Hochwasserschutz war ALDI natürlich 
von Anbeginn und zeitlich schon vor den Flutkatastro-
phen in NRW und Rheinland-Pfalz ein wichtiges Anlie-
gen. So wurde das geplante Neubauvorhaben von Anbe-
ginn der Planentwürfe durch ein auf landschaftswasser-
wirtschaftliche Fachplanung spezialisiertes Ingenieurbü-
ro aus Hannover begleitet, dass auch für Fachbehörden 
und Kommunen tätig ist. Entsprechend sind bei der Neu-
bauplanung eine Teilaufständerung des ALDI-Marktes für 
den Durchfluss der Espolde bei Hochwasser und Reten-
tionsausgleich vorgesehen worden und werden beim Neu-
bau dann entsprechend umgesetzt. Mit dem Neubau AL-
DI soll der jetzige Standort in integrierter städtischer und 
fußläufig gut erreichbarer Lage zukunftsfähig aufgestellt 
werden.

ppa. Philipp Körner
Leiter Immobilien und Expansion – Region West
ALDI Immobilienverwaltung GmbH & Co. KG 
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WILDPARK HARDEGSEN

Neuigkeiten 

Trotz der Corona-Pandemie gab es 2021 wieder viel aus 
dem Wildpark zu berichten. Die Bauarbeiten liefen an, ein 
paar kleine Veranstaltungen fanden statt und bei unseren 
Tierbeständen gab es auch Veränderungen. 

Wir versuchen unseren Tierbestand immer in ähnlicher 
Anzahl beizubehalten. Doch manchmal kommen auch 
neue Tiere zu uns nach Hardegsen, wie z.B. ein neuer 
Mufflon-Widder. Unsere drei bisherigen Widder wurden 
verkauft und die beiden sog. Jährlinge getauscht. Denn al-
le Parks und Zoos müssen ab und an mal „neues Blut“ in 
ihre Herde bringen. Dadurch wird ein „neues“ Tier aus ei-
ner anderen Blutlinie in die Herde integriert, das für den 
Fortbestand sehr wichtig ist. Dabei konnte mit anderen 
Parks getauscht werden. Der neue Widder hat sich 
schnell eingelebt und wurde gleich in die Gruppe mit auf-
genommen.

Leider verlassen uns aber auch Tiere. Nicht nur bei uns 
Menschen gibt es Krankheiten und Viren gegen die es kei-
ne Medikamente gibt – auch in der Tierwelt kommt so was 
vor. Die Gruppe der Kaninchen und Hasen hat es schwer 
„erwischt“ und das Gehege ist nun leer. Darüber sind wir 
sehr traurig. Eine neue Gruppe von Kaninchen wird es auf-
grund der Witterung voraussichtlich erst wieder im Früh-
jahr geben.

Im Nachbargehege der Wildschweine gab es ebenfalls 
Veränderungen. Alters- und krankheitsbedingt hat uns un-
ser Keiler „Iwan“, der über Jahre treu und sorgsam für 
Nachwuchs gesorgt hat, verlassen. Dadurch muss eine 
neue Rotte (Keiler und Bachen) aufgebaut werden. Bevor 
es nun in dem Gehege wieder kleine Frischlinge gibt, dau-
ert es mindestens noch ein ganzes Jahr.

Eine Tierart, die noch nicht sehr lange bei uns im Wildpark 
lebt, hat sich nicht vollständig bei uns eingelebt. Die Spra-
che ist von den Davidshirschen, von denen zwei Hirsche 
und eine Hirschkuh bei uns zu Hause waren. Leider hat es 
nie Nachwuchs gegeben und die drei haben sich zwar ge-
meinsam durchs Gehege bewegt, aber ein richtiges Ru-
del sind sie nie geworden. Bereits im Frühjahr 2021 hat 
das weibliche Tier einen günstigen Moment genutzt und 
ist durchs offene Zwischentor zum Rotwild entwischt oder 
vor den Männern geflüchtet?! Die Hirschkuh fühlt sich bei 
dem Rotwild sichtlich wohl und wurde dort gut aufgenom-
men. Leider ist dann einer der Davidshirsche im Herbst 
2021 gestorben. Der zweite Hirsch war sehr einsam und 

musste in einen anderen Park abgegeben werden. „Frau 
Milu“ wird also nun erst mal beim Rotwild bleiben – dort 
fühlt sie sich wohl und das ist die Hauptsache!

Allerdings gilt auch für unseren Wildpark und unsere Tie-
re, die uns sehr am Herzen liegen eine Weisheit von 
Buddha: „Ganz gleich, wie beschwerlich das Gestern war, 
stets kannst Du im Heute von Neuem beginnen.“ 

Ihr Wildparkteam

JAHRESRÜCKBLICK 2021 DER FALKNEREI VOM 
KIRCHBERG IM WILDPARK HARDEGSEN

Vom 11. Juli bis 31. Oktober waren die Greifvögel vergan-
genes Jahr wieder regelmäßig im Wildpark zu sehen.

Insgesamt kamen ca. 550 Besucher in die 14 angebote-
nen Greifvogelpräsentationen, um Rotschwanzbussard 
„Max, Schleiereule „Piper“ und Turmfalke „Thor“ hautnah 
zu erleben. 

Die Suche nach einem Weibchen für „Thor“ war leider oh-
ne Erfolg. Das Jahr war ein „Männerjahr“ und wir werden 
in 2022 weiter versuchen, ein Weibchen für den Turmfal-
ken zu finden.

Teilnehmer*innen der Ferienprogramme von der Jugend-
pflege Hardegsen haben in den Sommerferien zweimal 
unsere Zusatzprogramme „Greifvögel erleben“ und in 
den Herbstferien das Programm „Eulen erleben“ besucht. 
Bei letzterem waren der Uhu „Bubi“ und die Schleiereule 
„Piper“ dabei. Nach Vorstellung der Eulen konnten die Kin-
der das lautlose Jagen von Eulen nachspielen.

Für Sonntag den 12.12.2021 hatte die Stadt Hardegsen, 
der Förderverein Wildpark e.V. und die Falknerin Andrea 
Haberjan aus Moringen eine Sonderausstellung im Ad-
vent geplant um das Jahr festlich abzuschließen.

Leider musste die Vorstellung, bei der auch Würstchen 
vom Grill und Heißgetränke angeboten werden sollten, 
aufgrund der epidemischen Lage abgesagt werden.

Es gibt aber auch schöne Neuigkeiten. Am 10.12.2021 
zog die Waldkauzdame „Rosalie“ in die Falknerei vom 
Kirchberg ein.

Rosalie wird in der neuen Saison regelmäßig im Wildpark 
zu sehen sein.

Das Vogelquartett und die Falknerin freuen sich auf viele 
Besucher und ein Wiedersehen in der Saison 2022.

Liebe Grüße, Falknerei vom Kirchberg

Andrea Haberjan
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TRADITIONELLES WEIHNACHTSBAUMSCHMÜ-
CKEN DURCH DIE KITA HETTENSEN

Wie jedes Jahr wurde der Weihnachtsbaum im Hettensen 
durch die Krippen- und Kindergartenkinder der Kinderta-
gesstätte Hettensen mit zuvor selbstgebasteltem Weih-
nachtsschmuck festlich geschmückt. Der Baum wurde 
von Sven Jerusel gestiftet und – wie es schon lange Tradi-
tion ist – vom Ortsrat aufgestellt.

Der Ortsbürgermeister Peter Volkmar begrüßte alle Kin-
der und Anwesende, anschließend hielt Pastor Nicolas 
Buschatzky für und mit den Kindern eine weihnachtliche 
Andacht, die musikalisch mit Gitarre und Gesang beglei-
tet wurde.

Beim Schmücken wurden die Kinder vom Bürgermeister 
Lars Gunnar Gärner unterstützt, der für das Anbringen 
der Basteleien weiter oben im Baum zuständig war.

Zum Abschluss erhielten die Kinder 
von Frau Yvonne Möhlke-Stanko 
ein Geschenk, das aufgrund der kal-
ten Temperaturen aber erst in der 
Kindertagesstätte ausgepackt wur-
de.

Nächstes Jahr kann das traditionel-
le Weihnachtsbaumschmücken 
hoffentlich wieder im größeren Rah-
men stattfinden.

MORINGEN UND HARDEGSEN – WIE BELEBEN WIR 
UNSERE INNENSTÄDTE? 

Einladung zur Auftaktveranstaltung für Innenstadt-
konzepte am 27. Januar in der Stadthalle Moringen 

Die Corona-Pandemie hat neben vielen weiteren Lebens-
bereichen, insbesondere auch die Innenstädte und die 
dort ansässigen Einzelhändler und Dienstleister vor gro-
ße Herausforderungen gestellt. Die Folgen sind auch vor 
Ort in den Innenstädten von Moringen und Hardegsen 
spürbar. Fehlende Umsätze aufgrund geringerer Fre-
quenz und Einschränkungen für Gastronomie und Han-
del sind Beispiele hierfür. Aus diesem Grund haben sich 
die beiden Städte gemeinsam auf den Weg gemacht, 
Ideen und Lösungsvorschläge für die Belebung ihrer In-
nenstädte zu erarbeiten. Hierzu gehören insbesondere 
die Beseitigung des Leerstandes im Einzelhandel, die Ver-
besserung der Aufenthaltsqualität und die Aufwertung der 
städtischen Zentren. 

Zur Erreichung dieser Ziele soll für jede Stadt ein Innen-
stadtkonzept unter intensiver Beteiligung der Bürger und 
Gewerbetreibenden aus den beiden Ortschaften erarbei-
tet werden. In der Auftaktveranstaltung am 27. Januar 
wird über das Projekt informiert und die weiteren Beteili-
gungsmöglichkeiten vorgestellt. Erste Maßnahmenideen 
werden gesammelt und diskutiert. Zu dieser Veranstal-
tung laden wir herzlich alle Bürger, Gewerbetreibenden 
und Interessierten aus den Städten Moringen und Har-
degsen in die Stadthalle Moringen ein: 

Gemeinsame Auftaktveranstaltung 
Innenstadtkonzept für die Städte

Moringen & Hardegsen 
27. Januar 2022 – Start: 18:30 Uhr 

Stadthalle Moringen (Gartenstraße 1, 37186 Moringen) 
Um Anmeldung wird gebeten: 
patrick.guellenbeck@nlg.de 

Für die bessere Planung und gegebenfalls kurzfristige Mit-
teilung wichtiger Informationen zu der Veranstaltung wird 
um eine Anmeldung gebeten (Anmeldung per Mail an: 
patrick.guellenbeck@nlg.de). Über die Auftaktveranstal-
tung hinaus wird es weitere Möglichkeiten zur Beteiligung 
geben. So werden im Februar und März weitere Befra-
gungen in den Städten sowie ortsbezogene Workshops 
für beide Städte stattfinden. Mit der Erstellung des In-
nenstadtkonzeptes und der Durchführung der Bürgerbe-
teiligung wurde die Niedersächsische Landgesellschaft 
mbH beauftragt 

Dieses Gemeinschaftsprojekt der Städte Moringen und 
Hardegsen wird mit 90%-iger Förderung im Rahmen des 
Sofortprogramms „Perspektive Innenstadt!" des Landes 
Niedersachsen unter Einsatz von Mitteln der EU als Teil 
der Reaktion der Europäischen Union auf die COVID-19-
Pandemie finanziert. 

Kontakt: 

Niedersächsische Landgesellschaft mbH 
Patrick Güllenbeck, M.A. 
Golmckesgraben 2 
37120 Bovenden, OT Harste 
Telefon: 05593 / 92 81 24 
E-Mail: patrick.guellenbeck@nlg.de 
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MUTHAUS II. BAUABSCHNITT

Die Förderzuwendungsbescheide sind da!

Der I. Bauabschnitt (BA) am Muthaus konnte letztes Jahr 
2021 sehr gut abgeschlossen werden. Hierüber wurde be-
reits mehrfach im Stadtgeflüster mit ausführlichen Doku-
mentationen berichtet. Der aufgestellte Kostenrahmen 
konnte „fast“ eingehalten werden. Der I. BA umfasste die 
komplette Dachsanierung mit Aufwertung des Daches 
durch ein sog. Harzer-Unterdach sowie der Steinrestau-
ration incl. Schaffung von Nistkästen für Mauersegler und 
Falken an der Südseite. Durch die Aufwertung sind Mehr-
kosten entstanden, die sich allerdings im Rahmen hielten. 
Das Harzer-Unterdach besteht nämlich aus Holz, das vor 
den großen Preisanstiegen verbaut wurde. Eine sehr rich-
tige und wichtige Entscheidung, die unser Rat getroffen 
hat. Mit Stolz thront nun das Wahrzeichen wieder im neu-
en Glanz über der schönen Altstadt von Hardegsen. 

….. und wie geht es weiter?

Mit dem II. BA geht es sozusagen „nahtlos“ weiter. Denn 
die Planleistungen für die Ingenieurbüros wurden bereits 
in Abstimmung mit der Denkmalpflege, dem Rechnungs-
prüfungsamt und den Ratsgremien erteilt, so dass die Aus-
schreibung für die einzelnen Gewerke Steinrestauration 
und Gerüst vorbereitet werden können. Bei dem II. BA 
werden alle weiteren Fassadenseiten Süd, Nord und Ost 
einer Steinsanierung unterzogen.

Die Steinsanierung ist zur Erhaltung des Muthauses ein 
weiterer ganz wichtiger Schritt. Das abgebildete Foto ent-
stand Ende September 2021 und zeigt den „sichtbaren“ 
Unterschied zwischen alter und neuer Fassade ganz deut-
lich. 

Erfreulicherweise erreichte die Stadt Hardegsen am 
13.12.2021 der Zuwendungsbescheid des Niedersächsi-
schen Landesamts für Denkmalpflege für diesen II. Bau-
abschnitt mit einer Zuwendung aus Mitteln des Bundes-
programms „Denkmalschutzsonderprogramm X“ in Höhe 
von 250.000 €.

Der Fördervertrag über 100.000,00 € der Deutschen Stif-
tung Denkmalschutz liegt der Stadt Hardegsen ebenfalls 
unterzeichnet vor.
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EINFACH MAL REDEN! SILBERNETZ- GEMEINSAM 
GEGEN EINSAMKEIT IM ALTER

„Bei mir ist es einfach nur still. In den letzten beiden Wo-
chen habe ich mit keinem einzigen Menschen gespro-
chen“ Herr W., 78 Jahre 

Berechnungen von Silbernetz zufolge sind in Deutsch-
land rund acht Millionen Menschen im Alter zwischen 60 
und 99 Jahren wenigstens einen Teil Ihrer Zeit von Ein-
samkeit oder Isolation betroffen. Dieses kann verschiede-
ne Gründe haben. Körperliche Einschränkungen, verstor-
bene Bekannte oder beschäftigte Angehörige. Durch die 
Corona-Krise sind die Kontaktmöglichkeiten zusätzlich er-
heblich eingeschränkt. Frau Schilling bemerkte, dass 
durch die Pandemie viele aktive Menschen hinzugekom-
men seien. Es seien Menschen die vorher gut vernetzt ge-
wesen wären und nun seit Monaten ihre Freunde und Ver-
wandten nicht sehen konnten. Teilweise seien Familien-
mitglieder und oder Freunde in diesem Corona- Jahr ver-
storben oder das neugeborene Enkelkind wurde noch 
nicht gesehen. 

Frau Elke Schilling ist die Gründerin des Vereines Silber-
netz e.V.. Sie tat dieses auf Grundlage einiger Erlebnisse, 
wie z.B. das unbemerkte Versterben Ihres Nachbarn der 
trotz angebotener Nachbarschaftshilfe allein und unbe-
merkt in seiner Wohnung verstarb. Auch sei es Ihr wichtig, 
dass ältere Menschen die keinen Zugang zum Internet be-

sitzen nicht sozial abgehängt wür-
den und isoliert lebten.  Aus diesem 
Grund gründete sie Silbernetz e.V. 
um diese Lücke ein Stück weit zu 
schließen. 

Wie hilft Silbernetz konkret älteren 
Personen und wie kann es Ihnen 

evtl. helfen? Alle Menschen ab 60 Jahren, die niemanden 
zum Reden haben und von Einsamkeit betroffen sind, kön-
nen sich an ihr Angebot wenden. Unter der KOSTENLO-
SEN Nummer 0800/4708090 stehen täglich von 8.00-
22.00 Uhr freiwillige Personen für einen kleinen Telefon-
plausch aus ganz Deutschland bereit. Dieser kann auch 
anonym erfolgen, wenn es von Ihnen gewünscht ist. Die 
dort aktiven Menschen sind geschult und geprüft. Sie müs-
sen keine Angst habe.  Haben Sie keine Hemmungen 
Kontakt aufzunehmen. Silbernetz möchte älteren Men-
schen mit Einsamkeitsgefühlen helfen den Weg aus der 
Isolation zu finden. 

Grüße einer Anruferin: “Liebe Klara, hiermit möchte ich Ih-
nen noch einmal ganz herzlich und lieb Danke sagen für 
das mitfühlende Gespräch, welches wir geführt haben. 
Ich war die Anruferin aus Neuss, die ein offenes Ohr und 
tröstende Worte von Ihnen bekommen hat. Liebe Grüße 
an alle, die für uns da sind, wenn wir mal nicht weiterwis-
sen.

aus dem RathausNachrichtenNachrichtenNachrichten

QI GONG- LEBENSENERGIE ÜBEN

Was ist Meridian – Qi Gong?

Erkennen der energetischen Möglichkeiten ihres Körpers 
durch innere Alchemie und Bewegung in den Energieleit-
bahnen. 

Theoretische Einführung: von 17.30-19.00 im Burgstall

17.Jan.22: 3 Yin- und 3 Yang- Meridiane der Arme 

11.Feb.22: 3 Yin- und 3 Yang- Meridiane der Beine

11.Mär.22: Fließende Bewegungsabläufe in der Ver-
bindung der 12 Hauptmeridiane 

Wichtigste Voraussetzung: Bereitschaft zu Veränderun-
gen im Denken und Handeln 

Darüber hinaus ist Qi Gong im Kurpark Hardegsen ein re-
gelmäßiges Übungsangebot.

Dieses findet bei jedem Wetter montags und mittwochs 
von 8.30-9.30 und samstags von 9.00-10.00 Uhr statt.

Treffpunkt ist der Teich im Kurpark.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!!! Bei Fragen 
melden Sie sich bei der Familien- und Generationenbe-
auftragte der Stadt Hardegsen, 05505-503-45, 
familiengenerationenbeauftragte@hardegsen.de.

Januar 2022
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Wir gratulieren
zum Geburtstagzum Geburtstagzum Geburtstag

02.01.
Siegfried Krogmeier aus Hardegsen  75 Jahre
Johanna Fischer aus Hardegsen  70 Jahre
03.01.
Eva Bertram aus Hardegsen     80 Jahre
06.01.
Hildegard Klinge aus Hettensen   80 Jahre
Angelika Franzke aus Hettensen    70 Jahre
07.01.
Ursula Schrader aus Ellierode   80 Jahre
08.01.
Rose-Lore Düvel aus Hettensen  70 Jahre
09.01.
Marianne Baumecker aus Ertinghausen  85 Jahre
Dieter Patt aus Hardegsen   80 Jahre
10.01.
Bernhard Laqua aus Hardegsen  85 Jahre
13.01.
Eckhard Freerck aus Gladebeck  70 Jahre
14.01.
Arnold Fischer aus Lutterhausen  70 Jahre

19.01.
Karin Jonas aus Gladebeck   80 Jahre
Dieter Handke aus Hardegsen   70 Jahre
22.01.
Heinrich Riehn aus Hardegsen   85 Jahre
24.01.
Claus Cabanus aus Hevensen   70 Jahre
25.01.
Ingrid Mecke aus Espol    80 Jahre
Wolfgang Gerhardt aus Hardegsen  75 Jahre
27.01.
Erika Klages Gladebeck   85 Jahre
Bernd Göbel aus Hardegsen   70 Jahre
29.01.
Christa Grebe aus Asche   85 Jahre
Marlene Plachetta aus Hardegsen  80 Jahre
Christa Klemmer aus Gladebeck  80 Jahre

WIDERSPRUCHSRECHT
Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Einwohner die Möglichkeit ein, 
folgenden Datenübermittlungen und Auskunftserteilungen zu wider-
sprechen:
- an öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaften, wenn Sie als Fami-

lienangehöriger (Ehegatte, minderjährige Kinder und Eltern minder-
jähriger Kinder) keiner oder nicht derselben öffentlichen-rechtlichen 
Religionsgesellschaft angehören. Dies gilt nicht, soweit Daten für Zwe-
cke des Steuererhebungsrechts der jeweiligen Religionsgesellschaft 
übermittelt werden ( § 42 Abs. 2 und 3 ).

- an Parteien, und Wählergruppen und andere Träger von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und Abstim-

mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene (§ 50 Abs. 1, 5)
- über Alters- und Ehejubiläen an  Parteien, Wählergruppen, Mitglieder 

parlamentarischer Vertretungskörperschaften und Bewerbern für die-
se sowie an Presse und Rundfunk (§ 50 Abs. 2,5)

- Adressbuchverlage (§ 50 Abs. 3,5).
- an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr  

zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial zum freiwilli-
gen Wehrdienst (§ 36 Abs. 2 BMG i. V. mit § 58c Abs. 1 des Soldatenge-
setzes – SG) von Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit. 

Sollten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, tei-
len Sie dies bitte schriftlich der Stadt Hardegsen - Bürgerbüro  mit. 

HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster20
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FORSTGENOSSENSCHAFT ELLIERODE

Der Vorstand der Forstgenossenschaft hat auf Grund der 
Corona-Lage für das Geschäftsjahr 2020 beschlossen 
keine Jahreshauptversammlung durchzuführen, sondern 
die formalen Beschlüsse im Umlaufverfahren herbeizu-
führen. Aus dem Grund ist an die Mitglieder der Kassen-
bericht 2020 sowie das Protokoll der Vorjahresversamm-
lung verteilt worden mit der Bitte, den Beschlussbogen bis 
zum 30.11. zurückzugeben. Von 40 möglichen Stimm-
rechten sind 20 zurückgegeben worden mit folgendem Er-
gebnis:

Genehmigung Protokoll vom 18.01.20 20  Ja Stimmen
Genehmigung Kassenbericht  20  Ja Stimmen
Entlastung Vorstand und Kassenführer 18  Ja Stimmen  
        2  Enth.

Kassenprüfer 2021 (T. Westphal u. H.W.Flentje)

     18  Ja  Stimmen
       2  Enth.

Der Vorstand bedankt sich für das Verständnis und die zü-
gige Abwicklung dieser Vorgehensweise und hofft auf ei-
ne normale Abwicklung im nächsten Jahr.

Waldbaulich ist zu berichten, dass das Jahr 2021 von der 
Wiederaufforstung im Schöttelberg geprägt wurde, die 
(Stand heute) ein gutes Anwachsergebnis verspricht.

Forstgenossenschaft Ellierode      Der Vorstand
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DER ORTSRAT GLADEBECK INFORMIERT

Neuer Ortsrat

Am Donnerstag, 25. November 2021 fand im Gasthaus 
„Zum Krug“ die erste/ konstituierende Sitzung für die 
Wahlperiode 2021 bis 2026 statt.

Als Dank und Anerkennung für die gute Arbeit in der letz-
ten Legislaturperiode erhielt Lothar vom OR einen Blu-
mengruß.

Bei den Neuwahlen wurde Lothar Becker als Ortsbürger-
meister erneut gewählt. In die Funktion seiner Stellvertre-
tung sprachen die OR-Mitglieder auch Wilfried Becker 
wieder das Vertrauen aus.

Bürgermeister Gärner führte die Pflichtenbelehrung ge-
mäß NKomVG durch und händigte den OR-Mitgliedern 
die entsprechenden Erklärungen aus.

Die Funktion des Ortsbeauftragten übernimmt auch wei-
terhin Lothar.

Verabschiedung von OR-Mitgliedern

Mit einem kleinen Präsent und dem Dank des Ortsrates 
verabschiedete Lothar für 10-jährige OR-Arbeit Christoph 
Engelhardt sowie für 5-jährige Mitarbeit im OR Andrea Alt-
haus. Andrea war an diesem Abend verhindert und erhält 
ihr Präsent nachgereicht.

Benennung von Vertretern für den Abwasserverband 
Harstetal

Folgende Mitglieder des Ortsrates übernehmen Verant-
wortung im Abwasserverband Harstetal:

Vorstand             : Lothar Becker
Vertr. Vorstand    : Wilfried Becker
Ausschuss          : Rita Fegebank, Thomas Grewe,
   Ralf Göltzer
Vertr. Ausschuss : Thomas Pommreinke, 
   Peter Niebuer, Peter Schwarz

Sammlung für die „Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.“

Auch in diesem Jahr konnten die Mitglieder des Ortsrates 
bedingt durch die Corona-Pandemie die Bürgerinnen und 
Bürger nicht persönlich ansprechen. In der „Alten Molke-
rei“ war daher in dem Zeitraum vom 05. bis 22. November 
eine Spendendose aufgestellt. Das Sammelergebnis er-
gab einen Betrag von 128,43 €. Allen Spendern und Ge-
bern ein herzliches Dankeschön, auch Dank an Chris und 
seine MA für die Bereitschaft und Hilfe.

Orts-Terminkalender für 2022

In der letzten Ausgabe des Stadtgeflüsters hatten wir auf 
eine Verteilung dieses Kalenders in der Adventszeit hin-
gewiesen. Auf Grund der jetzt vorliegenden Inzidenzzah-
len sowie weiter zu erwartenden Einschränkungen haben 
wir vorerst auf die Aufstellung verzichtet. Wir wollen die 
Pandemieentwicklung abwarten und uns zu gegebener 
Zeit mit den Vereinen abstimmen.

Das Foto zeigt die Mitglieder des Ortsrates, von links: 
Peter Nibuer, Ralf Göltzer, Peter Schwarz, Thomas Grewe, Wilfried
Becker, Rainer Krzeminski, Rita Fegebank, Lothar Becker, Thomas 
Pommreinke.               Foto: H.P. Niesen
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KULTUR-INITIATIVE HARDEGSEN E.V.

Am 16.11.2021 fand nach einem Jahr Corona-Pause die 
Jahreshauptversammlung in der Burg Hardeg statt.

Auf der Tagesordnung standen unter anderem die Tätig-
keitsberichte für die Jahre 2019 und 2020.

2019, ein Jahr vor Corona-Beginn, war das beste Jahr in 
der Vereinsgeschichte Insgesamt fanden 13 Kultur-
Veranstaltungen statt, es handelte sich hauptsächlich um 
Konzerte und Kabarett-Veranstaltungen. Um nur einige 
Beispiele zu nennen: Jan Jahn, Kuti Mangoes, Get the 
Cat, Stolle und Band, ein Händel-Konzert, Solling Swing 
Orchestra, Sarah Smith und Band und weitere.

Hinzu kamen eine Kindertheater-Aufführung und der all-
jährliche Kunsthandwerkermarkt am 1. Adventswochen-
ende. Erstmalig war der Göttinger Literaturherbst mit ei-
ner Lesung zu Gast auf der Burg.

Alle Veranstaltungen waren gut besucht, die Besucher-
zahlen lagen bei ca. 70-80 Gästen. Beim Kunsthandwer-
kermarkt fanden an 2 Tagen über 1000 Besucher den 
Weg zu uns.

2019 war auch ein gutes Jahr, was die Vermietungen an-
ging.

Insgesamt waren die Räumlichkeiten 32 mal vermietet, 
davon 14 mal an Hochzeitsgesellschaften, 8 Geburtstage 
sowie Betriebs- und Weihnachtsfeiern, Seminare, Bälle 
und sonstige Feiern. Ein Vergleich zu 2018 zeigt einen 
deutlichen Anstieg der Vermietungen, 2018 gab es insge-
samt 22 Vermietungen.

Tätigkeit 2020

Dass das Jahr 2020 so verlaufen würde, konnte am An-
fang des Jahres noch keiner voraussehen. Wie geplant 
fanden 2 Veranstaltungen im Februar 2020 statt, ein Kaba-
rettabend mit Frederic Hormuth und ein Konzert mit der 
Kanadierin Christina Martin. Ein letztes Highlight war 
noch der Einweihung der Skulptur „Ewige Freundschaft“ 
vor dem Rathaus mit anschließender Feier im Muthaus-
saal. Ab dem 16.3.3020 wurden dann bekanntlich alle Kul-
turveranstaltungen aufgrund der Corona-Pandemie abge-
sagt. Es handelte sich um 9 geplante Konzerte sowie 18 

geplante Vermietungen, die abgesagt werden mussten. 
Ganze 3mal war die Burg im Jahr 2020 vermietet.

Die Arbeit bestand dann hauptsächlich aus Absagen der 
Konzerte bzw. Verschiebungen der Hochzeiten und Ge-
burtstage, und das z.T. mindestens 2 mal in der darauffol-
genden Zeit. Das Ausfüllen und Bearbeiten von Förderan-
trägen etc. wurde zum Tagesgeschäft. Hinzu kamen fi-
nanzielle Einbußen.

Ein kleiner Lichtblick war der Comedy-Abend mit Maria 
Vollmer am 24.10.2020, der unter strengen Hygieneaufla-
gen mit einer begrenzten Besucherzahl von 60 Personen 
stattfand. Eine Woche später wurde das komplette kultu-
relle Leben für die nächsten 9 Monate wieder untersagt.

Am 24.10.2020 konnte man noch nicht ahnen, dass erst 9 
Monate später, am 24.7.2021 das nächste Konzert im Mut-
haussaal stattfinden würde.

Anschließend gab es Vorstandswahlen:

Gewählt wurden:

1. Vorsitzende:  Gerlinde Willms,  Hardegsen

 2. Vorsitzender:  Norbert Höhne,  Gladebeck

Schatzmeisterin: Iris Schnelle,  Hardegsen

Schriftführerin:  Monique Wolff,  Hardegsen

Beisitzer:  Otto Krull,  Hardegsen

  Friedhelm Leuschen,  Bodenfelde

  Mirko Repp,  Göttingen

Ausgeschieden als Beisitzer ist: 

  Helmut Aue,  Hardegsen

Kassenprüfer Laura Repp-Stockmann, Göttingen

  Uwe Biallowons,  Bodenfelde

KULTUR-INITIATIVE HARDEGSEN E.V.

Kunsthandwerkermarkt am 1. Adventswochenende 
auf Burg Hardeg 

Nach aufwendiger Organisation und Genehmigung durch 
den Landkreis Northeim fand der traditionelle Kunsthand-
werkermarkt unter 2G-Bestimmungen wieder in der Burg 
Hardeg statt. Im letzten Jahr fiel der Markt leider aufgrund 
der Corona-Pandemie aus.

Ca. 30 Kunsthandwerker hatten am 27. und 28. Novem-
ber 2021 ihre Kunstwerke zum Verkauf angeboten.

Holzkunst, Floristik, Schmuck, Wolle, Naturkosmetik, 
Raumdüfte & Seifen, Textildesign, Pralinen, Puppen und 
Teddys, Keramik, Karten, Marmeladen und Liköre waren 
käuflich zu erwerben. Ca. 380 Besucher fanden an 2 Ta-
gen den Weg in die Burg.

Aussteller, Besucher und Organisatoren waren unter den 
Bedingungen zufrieden mit dem Verlauf, auch wenn in die-
sem Jahr auf die Cafeteria verzichtet werden musste.
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SPD-ABTEILUNG HARDEGSEN WÄHLT EINEN NEU-
EN VORSTAND FÜR ZWEI JAHRE

Die Jahreshauptversammlung der SPD-Abteilung-
Hardegsen fand im November 2021 im Ratskeller Har-
degsen „Neue Liebe" statt. Sandro Wolff freute sich, unter 
den zahlreichen Mitgliedern auch die am 26. September 
neu gewählte Bundestagsabgeordnete, Frauke Heili-
genstadt, und drei neue SPD Mitglieder begrüßen zu dür-
fen. 

Im Rückblick auf das vergangene Jahr bedankte sich 
Wolff besonders bei allen Beteiligten, die beim Wahl-
kampf zur Kommunalwahl am 12. September und zur Bun-
destagswahl am 26. September 2021 mitgewirkt hatten. 
Es konnten äußerst zufriedenstellende Ergebnisse bei 
den Wahlen zum Hardegser Stadtrat und Bürgermeister, 
wie auch bei der Northeimer Kreistags- und Landratswahl 
für die SPD erzielt werden. Dass Lars Gunnar Gärner mit 
einem sensationellen Stimmenanteil von 80,6 % zum neu-
en und ersten SPD hauptamtlichen Bürgermeister der 
Stadt Hardegsen gewählt wurde, fand hier besondere Er-
wähnung. 

Im Anschluss folgte der Bericht aus der Ratsarbeit und 
den Ausschüssen. Ein Augenmerk wurde dabei auf den 
angespannten Wohnungsmarkt gelegt und dass ein er-
heblicher Bedarf an Mietwohnungen in Hardegsen be-
steht. Auch eine Belebung der Ortschaftskerne, eine ver-
besserte Anbindung an den ÖPNV und ein gut ausgebau-
tes Radwegenetz kam wiederholt zur Sprache. 

Nochmals wurde der Antrag der SPD-Fraktion im Rat der 
Stadt Hardegsen zur Schaffung des Projekts "Verlässli-
che Lernhilfe in Hardegsen" im August 2020 thematisiert. 
Bedauerlicherweise, wurden bis heute keine unterstüt-
zenden Angebote für Schüler*innen geschaffen. Es wird 
weiterhin das Ziel verfolgt, individuelle Förderangebote 

und bei Bedarf Nachhilfeunterricht bei möglichen ,,Lern-
rückständen" anbieten zu können. 

Nach den Rechenschaftsberichten wurde der Vorstand 
der SPD-Abteilung Hardegsen neu gewählt. Vorher be-
dankte sich Vorsitzender Wolff besonders bei Hermann 
Eßmann für seine 16-jährige Vorstandsarbeit bei der Har-
degser SPD und teilte mit, dass er das Amt des Kassie-
rers gerne weitergeben möchte. 

Der neue Vorstand für die nächsten zwei Jahre setzt sich 
wie folgt zusammen: 1. Vorsitzender: Sandro Wolff, stv. 
Vorsitzender: Bastian Entrup, Kassierer: Carsten Jüne-
mann, Schriftführerin: Nadja Herzog, Beisitzer/in: Emmy 
Hoppe und Hans-Jürgen Scholz, Kassenprüfer/in: Karin 
Hagedorn und Siegfried Helbig. 

v.l.n.r.: Frauke Heiligenstadt, Hans-Jürgen Scholz, 
Sandro Wolff, Carsten Jünemann, Emmy Hoppe, 
Nadja Herzog, Siegfried Helbig, Hermann Eßmann. 

In der Lokalität galt die „2-G Regel". 

KINDERFEUERWEHR

„Kinderfeuerwehr schmückt Tannenbaum in der Senio-
renwohnanlage in der Paschenburg" – so sollte auch die-
ses Jahr traditionell ein Dienst der Kinderfeuerwehr Har-
degsen heißen. Pünktlich zum 2. Advent konnte traditio-
nell die Senioren-Wohnanlage in der Paschenburg be-
sucht werden. Auch wenn dies wie im letzem Jahr nur mit 
Einschränkungen und erneut ohne die Jungen und Mäd-
chen möglich war. Um den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern in dieser wieder schwierigen Adventszeit trotzdem 
ein Lächeln ins Gesichts zu zaubern, haben die Kinder 
der Kinderfeuerwehr Baumschmuck für alle Bewohnerin-
nen und Bewohner kreativ zuhause gestaltet. Dieser 
konnte dann noch mit kleinen Leckereien verpackt, pünkt-
lich zum zweiten Advent an die Bewohner der Senioren-
wohnanlage überreicht werden. 

Vereinen   Verbänden&&&
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BUCHPROJEKT „BEGEGNUNGEN – 40 JAHRE KULTUR IN 
DER REGION“ 1980 - 2020

40 Jahre ehrenamtliche Kulturarbeit in der Region: das sind 
rund 600 Veranstaltungen, ganz überwiegend Konzerte, aber 
auch einige Lesungen, Ausstellungen und besondere regionale 
Projekte in fast allen Orten im Landkreis Northeim in rund 60 ver-
schiedenen Spielstätten. Vielfach in Kooperationen mit dem 
Landkreis Northeim, den Kommunen und anderen Kulturanbie-
tern. Der Verein, der keine eigene Spielstätte betreibt, hat zu-
letzt vor allem die Alte Brauerei und den Bürgersaal in Northeim, 
den Kaisersaal in Bad Gandersheim und den Muthaussaal Har-
degsen als Veranstaltungsräume genutzt. 

Künstlerinnen und Künstler in einem breiten Spektrum verschie-
dener Stile aus Folk, Rock, Blues, Reggae, Singer & Songwriter, 
Gitarre, Jazz und Weltmusik aus Deutschland, Österreich, der 
Schweiz, Norwegen, Schweden, Dänemark, Finnland, Polen, 
England, Irland, Schottland, Frankreich, den USA, Afrika, Süd-
korea und Australien sind in Veranstaltungen präsentiert wor-
den. Veranstaltungsreihen bilden das weite und umfassende 
Spektrum ab: Klangwelten, Atmosphären, Frauen & Musik, Ton-
Art, Grenzklänge, Resonanzen, KonTakte, Kontraste, Momen-
te, Stimmungen, Horizonte, Entdeckungen, Begegnungen…

Gefördert und unterstützt wird die Kulturinitiative insbesondere 
vom Landschaftsverband Südniedersachsen e.V., der Kultur- 
und Denkmalstiftung des Landkreises Northeim, den Stadtwer-
ken Northeim und der KSN-Stiftung.

In dem Buch wird die 40igjährige ehrenamtliche Arbeit des Ver-
eins aufbereitet. In eigenen Texten und Beiträgen von Gastauto-
ren werden Motivation, Zielsetzung und Erfahrungen sowie die 
Entwicklung bis zur heutigen vielfältigen und lebhaften Kultur-
szene in der Region dargestellt. Es wird auch über den eigenen 
Tellerrand geschaut. So präsentieren sich in eigenen Texten an-
dere Kulturanbieter, mit denen es eine langjährige Kooperation 
gibt, wie z.B. Kultur im Esel Sülbeck, Weltbühne Heckenbeck, 
Kultur-Initiative Hardegsen und Theater der Nacht Northeim. Au-
ßerdem gibt es Darstellungen zur kulturellen Situation vom 
Landkreis Northeim und Städten und Gemeinden. Viele Musike-
rinnen und Musiker kommen mit persönlichen Erinnerungen 
und Statements zu Wort. Ein Buch über Kunst & Kultur, die Mu-

sik und darüber, was ausdauerndes, ehrenamtliches Engage-
ment bewegen kann.

Initiative Kunst & Kultur Northeim e.V.

Klaus Hoheisel / Vennigerholzstraße 15 / 37154 Northeim

05551-63193 / info@kunst-kultur-northeim.de

BURGSTALLGESPRÄCHE KÖNNEN ZURZEIT 
NICHT STATTFINDEN!

Auf Grund der jetzigen Corona-Lage konnten die Gesprä-
che im November und Dezember nicht stattfinden. Die 
Themen werden in den nächsten Gesprächen nachge-

holt. Wann diese nächsten Gespräche aber stattfinden 
können ist zurzeit nicht abzusehen.

Wenn es weiter geht, wird dieses bekannt gemacht. Wei-
tere Fragen dazu unter Telefon 2032.            

Heere, Stadtheimatpfleger

BILD-KALENDER HIS-
TORISCHE ANSICH-
TEN AUS HARDEG-
SEN FÜR DAS JAHR 
2022

Auch für dieses Jahr 
2022 gibt es wieder den 
Bildkalender mit Moti-
ven aus der Vergangen-
heit von Hardegsen. Er 
ist im Bürgerbüro der 
Stadt erhältlich.

Laura Marie aus Hannover, 
die sich in Hardegsen gut 
auskennt, half mit bei der 
Auswahl der Bilder.

TRECKER TÜV

An Freitag, den 04.02.2022 

ist am Feuerwehrgerätehaus 

der TÜV vor Ort. 

Schlepper, Anhänger gebremst und 

auch ungebremst können in der Zeit 

von 

09:00 - 11:00 Uhr 

ihre Plakette erhalten.
Das Tragen einer Maske
ist selbstverständlich...

Januar 2022



HARDEGSERStadtgeflüsterStadtgeflüsterStadtgeflüster26

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. MAURITIUS HARDEGSEN
Burgstraße 6, 37181 Hardegsen
Tel.: 05505-9590670  Fax: 05505-9590672

E-Mail: kg.mauritius@evlka.de
Internet: www.ev-kirche-hardegsen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di. 10:00 - 12:00 Uhr, Do. 16:00 - 18:00 Uhr

Achtung! Für die unten stehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind einzuhal-
ten, dringende Empfehlung zum Tragen von medizinischen OP-Masken bzw. FFP2-Masken usw.)
Alle genannten Termine könnten ggf. nach aktueller Bewertung des COVID 19 Infektionsgeschehen im Landkreis Northeim kurz-
fristig abgesagt werden. Bitte beachten Sie die Mitteilungen auf der Homepage der KG Hardegsen, im Newsletter (Anmeldung 
über das Pfarrbüro möglich) oder in der Lokalzeitung.

Hardegsen
01.01.  19:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst – Pn. Anne Dill u. Dechant Andreas Pape 
02.01.    kein Gottesdienst 
09.01.  11:00 Uhr  Gottesdienst – P. i. R. Gericke-Steinkühler
10.01.  15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
15.01.  09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 20/22 zum Thema „Gebet“ mit P. Nicolas Buschatzky 
   in der St. Mauritius-Kirche
16.01.  11:00 Uhr  Gottesdienst – Ln. in Ausbildung Fabienne Heise
22.01.  09:00-12:.00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Abendmahl“ mit Pn. Anne Dill 
   in der St. Mauritius-Kirche
23.01.  11:00 Uhr  Gottesdienst – Pn. Anne Dill
24.01.  15:00 Uhr  Frauenkreis im Gemeindehaus
30.01.  11:00 Uhr  Gottesdienst – Pn. Anne Dill

Trögen-Üssinghausen
15.01.  09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 20/22 zum Thema „Gebet“ mit P. Nicolas Buschatzky 
   in der St. Mauritius-Kirche
16.01.  09:30 Uhr  Gottesdienst in Trögen – Prädn. Elke Janssen
22.01.  09:00-12:00 Uhr  Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Abendmahl“ mit Pn. Anne Dill 
   in der St. Mauritius-Kirche

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE
HEVENSEN-LUTTERHAUSEN

Pfarramt Hevensen, Pastor Horst Metje
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: Horst.Metje@evlka.de

Gemeindebüro Hevensen, Susanne Lachmann
Bürozeit:
dienstags  15:00 - 17:30 Uhr, 
freitags   09:00 - 11:00 Uhr
St.-Lamberti-Str. 1, 37181 Hardegsen-Hevensen
Tel.: 05503/3353 - Fax. 05503/803735
E-Mail: KG.Hevensen-Lutterhausen@evlka.de

Gottesdienste und Veranstaltungen

02.01. 11:00 Uhr Hevensen, 1. So. nach dem Christfest, Gottesdienst (P. Metje)
09.01. 11:00 Uhr Lutterhausen, 1. So. nach Epiphanias, Gottesdienst (Präd. Kreitz)
16.01. 11:00 Uhr Behrensen, 2. So. nach Epiphanias, Gottesdienst (P. Metje)
23.01. 11:00 Uhr Thüdinghausen, 3. So. nach Epiphanias, Gottesdienst (P. Metje)
30.01. 11:00 Uhr  Wolbrechtshausen, Letzter So. nach Epiphanias, Gottesdienst (P. Metje)

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Alle Gottesdienste finden nach 2G-Regeln statt, d. h. nur Geimpfte und Genesene mit entsprechendem Nachweis haben Zutritt. 
Die Anwesenheit muss dokumentiert werden. Es besteht durchgängig Maskenpflicht. Die Abstandsregeln sind einzuhalten.

KIRCHENGEMEINDE GLADEBECK ST. NICOLAUS
Am Thie 3, 37181 Hardegsen-Gladebeck
Telefon:05505/2002
E-Mail: kg.gladebeck@evlka.de
Bürozeiten:
Das Büro der Kirchengemeinde Gladebeck ist dienstags in der 
Zeit von 10:15 bis 12:00 Uhr und donnerstags in der Zeit von 
09:00 Uhr- 11:30 Uhr besetzt. 

Frau Krause:   Tel.: 05505/2005
Dienstags nur telefonisch. Besuch bitte mit Voranmeldung.
Sprechzeiten von Pastor Lahmann nach Vereinbarung.
In dringenden Angelegenheiten wenden Sie sich bitte an Pas-
tor Lahmann oder an den Kirchenvorstand:
Pastor Lahmann:   Tel.:0551/79748438
Gladebeck: Herr Friedrichs  Tel.: 05505/626

Gottesdienste
31.12. 17:00 Uhr Silvester, Jahresabschlußgottesdienst (nur mit Anmeldung)
09.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Prä. Huff
30.01. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Pn. Hilker-Lahmann und P. Lahman
   Letzter Gottesdienst für die beiden. Sie gehen ab dem 01.02.22 in den Ruhestand

Alle Gottesdienste finden unter dem „Corona“ - Vorbehalt statt. Es gelten die jeweiligen, aktuellen Hygiene- und Abstandsregeln. 
Bitte aktuelle Aushänge beachten

Kirchliche
NachrichtenNachrichtenNachrichten Januar 2022
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Die katholische Kirche in Hardegsen ist täglich von 10-16 Uhr 
verlässlich geöffnet zum Verweilen und zum persönlichen Ge-
bet. Herzliche Einladung!! 

Änderung vorbehalten - bitte achten Sie auch auf aktuelle Aus-
hänge und Mitteilungen.

KATH. PFARRGEMEINDE ST.MARTIN MIT ST. MARIEN
HARDEGSEN
Pfarrer:
Andreas Pape  Gardekürassierstraße 5    37154 Northeim
Tel.:05551/995318
Sprechzeiten: Nach telefonischer Vereinbarung
E-Mail: dechant.pape@kath-pfarrei-st-martin.de
Pfarramt:
Katrin Schellmann Marienweg 2              37181 Hardegsen
Tel.: 05505/2302  Fax: 05505/959826
E-Mail: kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de
Bürozeiten des Pfarrbüros: 
Freitags von     9:00 - 11:00 Uhr
kath.pfarramt.hardegsen@t-online.de

01.01. 18:00 Uhr Ökumenischer Neujahrsgottesdienst
   in der evangelischen Kirche 
02.01. 18:00 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der
   Sternsinger
06.01. 09:00 Uhr Hl. Messe
07.01. 09:00 Uhr Herz-Jesu-Messe
08.01. 18:00 Uhr Hl. Messe
14.01. 09:00 Uhr Hl. Messe
16.01. 18:00 Uhr Hl. Messe
21.01. 09:00 Uhr Hl. Messe
22.01. 18:00 Uhr Hl. Messe
24.01. 19:00 Uhr Ortsausschuss
28.01. 16:00 Uhr Hl. Messe für die Bewohner der 
   Paschenburg
30.01. 18:00 Uhr Hl. Messe

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.01. 18:00 Uhr  Ellierode, Neujahrsgottesdienst (P. Buschatzky)
06.01. 19:00 Uhr Hettensen, „Bevor die Sonne sinkt“– Abendgebet mit dem Krippenspiel „Die heiligen drei 
   Königinnen“ (J. Fischer und Mitglieder des KVs, des Gottesdienstteams und weitere Akteuren)
08.01. 14:00 Uhr Ellierode, Taufgottesdienst von Jella Flentje (P. Buschatzky)
09.01. 10:00 Uhr Hettensen, Gottesdienst (P. Buschatzky)
13.01. 19:00 Uhr Ellierode, „Bevor die Sonne sinkt“– Abendgebet  (J. Fischer) 
15.01. 09:00-12:00 Uhr  Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 20/22 zum Thema „Gebet“ mit P. Nicolas Buschatzky in der 
   S. Mauritius Kirche Hardegsen
16.01. 18:00 Uhr Ellierode, 1. Stolperstein-Gottesdienst, Thema: Hat es überhaupt Sinn an die Zukunft der Kirche zu 
   glauben? (P. Buschatzky) 
20.01. 19:00 Uhr Hettensen, „Bevor die Sonne sinkt“– Abendgebet  (J. Fischer) 
22.01. 09:00-12:00 Uhr  Hardegsen, Konfirmandenvormittag Jg. 21/23 zum Thema „Abendmahl“ mit Pn. Anne Dill 
   in der St. Mauritius-Kirche 
23.01. 18:00 Uhr Hettensen, 2. Stolperstein-Gottesdienst, Thema: Kirche ohne Pastor?! – und trotzdem 
   die Kirche im Dorf lassen! (P. i. R. Gericke-Steinkühler)
27.01. 19:00 Uhr Ellierode, „Bevor die Sonne sinkt“– Abendgebet (J. Fischer)
30.01. 18:00 Uhr Ellierode, 3. Stolperstein-Gottesdienst, Thema: Hat unser Glaube Relevanz für den Alltag? 
   (P. Dr. Claas Cordemann)
06.02. 10:00 Uhr Ellierode, Godly-play-Kindergottesdienst mit Andrea Buschatzky

Einladung zur Glaubenskur:

Im März startet ein sechstägiger Glaubenskurs mit Pastor Heino Masemann. Jeweils um 19:30 Uhr am 3., 7., 10., 15., 17. und 
21. März im Gemeindehaus Ellierode gestaltet Herr Masemann Abende zu Grundfragen des Glaubens. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bis Ende Februar im Pfarramt an.

Sollte in Ihrem Wohnort kein Gottesdienst stattfinden, Sie aber gern im Nachbarort daran teilnehmen wollen, wenden Sie sich 
ggf. wegen einer Mitfahrgelegenheit an eines Ihrer örtlichen Kirchenvorstandsmitglieder.

Seniorennachmittage/Kaffeeklatsch und Dorfgeflüster/Gemeindenachmittage
Ellierode  Regulär einmal monatlich freitags, 14:30 Uhr. Termin bitte bei Frau de Buhr erfragen. 
   Gemeinderaum im Pfarrhaus, Pfarrstr. 8
   Ansprechpartnerin Renate de Buhr, Tel. 05505/5692
Für Gemeindemitglieder aus Asche, die am Seniorennachmittag teilnehmen wollen, aber keine Fahrgelegenheiten haben, bietet 
KV-Mitglied Astrid Krull einen Fahrdienst an. Kontakt: Tel. 0170 923 5310.

EV.-LUTH. JOHANNES-KIRCHENGEMEINDE
ELLIERODE-HETTENSEN

Pfarramt Ellierode, Pastor Nicolas Buschatzky
Pfarrstr. 8, 37181 Hardegsen OT Ellierode
Tel. 05505/2316 - Fax. 05505/940813 
E-Mail: n.buschatzky@gmail.com
www.kirche-ellierode-hettensen.de

Pfarrbüro Ellierode, Melanie Albrecht
Bürozeiten: mittwochs 14:00 - 18:00 Uhr
Tel. 05505/2316 - E-Mail: KG.Ellierode-Hettensen@evlka.de
Frau Albrecht ist auch im Pfarrbüro Hardegsen erreichbar:
dienstags  10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags  16:00 - 18:00 Uhr
Tel.: 05505/9590670
E-Mail:  melanie.albrecht@evlk.de

Hettensen  Regulär jeden 1. Mittwoch im Monat, 

   Gemeindehaus Hettensen, Bramburgstr. 2 a
   Ansprechpartnerin Angelika Knocke, Tel. 05505/3050

Achtung! Für die vorstehenden Gottesdiensttermine gelten Einschränkungen (Abstands- und Hygieneregeln sind ein-
zuhalten, dringende Empfehlung zum Tragen von Mund-Nase-Masken usw.) Die anderen Gemeindeveranstaltungen ste-
hen unter dem Vorbehalt, dass das auf Grund der Corona-Krise bestehende Versammlungsverbot bis dahin aufgeho-
ben wird. Informationen über evtl. Änderungen oder Absagen entnehmen Sie bitte der Tagespresse oder den örtlichen 
Aushängen.

Januar 2022
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Am Sonntag, 2. Januar 2022 werden die Sternsinger im Gottes-
dienst, der um 18 Uhr in der St.-Marien-Kirche beginnt, ausge-
sandt. Der Segensumschlag wird dann in den darauffolgenden 
Tagen in die Briefkästen in Hardegsen und Ortschaften verteilt.

Die Sternsinger-Aktion steht unter dem Motto: Gesund werden 
– gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit. Dabei ist die Ge-
sundheitsförderung von Kindern in Afrika im Vordergrund; die 
Behandlung von Krankheiten und bei Unfällen, aber auch die 
Gesundheitsvorsorge durch Hygiene, Impfungen und Vorsorge-
untersuchungen.

Hardegsen
& Stollberg/Harz& Stollberg/Harz& Stollberg/Harz

WANDERN UND SPAZIEREN GEHEN IN UNSERER PARTNERSTADT 
STOLBERG/HARZ

In den letzten Monaten begeisterten sich immer mehr Bürgerinnen und Bür-
ger für das Wandern in der näheren und weiteren Entfernung. Viele entdeck-
ten die Vorzüge des Wanderns für Körper und Geist und fanden Spaß daran. 

Unsere Partnerstadt Stolberg im Harz lädt förmlich dazu ein, die Wälder, We-
ge und Sehenswürdigkeiten der Umgebung näher zu erkunden.

Das gut ausgebaute Wanderwegenetz bietet eine Vielzahl von ausgeschil-
derten Zielen und Rundwanderwegen an, um in der Natur den grünen, bun-
ten oder verschneiten Harz zu erleben. Jede Tages- und Jahreszeit hat ande-
re reizvollste Stimmungen.

Stolberg liegt eingebettet in den Buchenwäldern des Südharzes und wird 
von sogenannten Bandwegen umschlossen. Diese erlauben es, den Ort auf 
zwei verschiedenen Höhenniveaus zu umrunden. Auf diesen Wegen öffnen 
sich ständig neue Blickwinkel und zeigen das fantastische Flair, was Stol-
berg ausmacht.

Mehr über die Wandermöglichkeiten mit Wanderrouten finden Sie unter: 
www.wandern-in-stolberg.de 

Januar 2022
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WAS JOHANNES LETZNER ÜBER DIE EINFÜHRUNG 
DER REFORMATION IN HARDEGSEN BERICHTET

Während die Reformation in den größeren Städten des 
Fürstentums Calenberg-Grubenhagen-Göttingen schon 
früh sich durchsetzen konnte, hatte es die neue lutheri-
sche Lehre auf dem platten Lande schwerer. Zwar zeigte 
sich der Landesherr Erich I. von Calenberg vom Auftreten 
Martin Luthers auf dem Reichstag in Worms an dem er 
auch teilnahm, durch aus beeindruckt, doch hinderte ihn 
seine Kaisertreue und Konservative daran sich offen für 
die Einführung der Reformation in seinem Land einzuset-
zen. Er duldete aber, dass seine junge Gemahlin Elisa-
beth mit der er in zweiter Ehe verheiratet war, sich für die 
Lehre Luthers einsetze. Sie war es auch, die nach dem 
Tod Erichs des I. im Jahre 1540 der neuen Lehre endgül-
tig zum Durchbruch verhalf. Über diese Einführung der 
neuen Lehre in Hardegsen gibt es einen sehr anschauli-
chen Bericht des Augenzeugen und späteren Chronisten 
und Geistlichen Johannes Letzner. (1531-1613). Im Ge-
gensatz zu verschiedenen anderen späteren Berichten 
ist seine Schilderung über die Einführung der Reformati-
on sehr viel nüchterner in seiner '' Hardessischen Chroni-
ca''. Wenn Letzner in dem Jahr 1540 auch erst 9 Jahre alt 
war, so durfte er als Meßknabe die damaligen Gescheh-
nisse genau verfolgt haben und sich auf Berichte seiner El-
tern und seines Schwiegervaters des Calands-Priester Jo-
hann Rust gestützt haben. In späteren Berichten wird vor 
allem der Hardegser Bürgermeister Hermann Spangen-
berg eine wichtige Rolle zugeschrieben. Doch Spangen-
berg, ein Bruder des Reformators vom Südharz Magister 
Johannes Spangenberg war erst Hardegser Bürgermeis-
ter. Dagegen scheint der damalige Bürgermeister Johan-
nes Jütten der eigentliche Förderer der neuen Religion ge-
wesen zu sein. Letzner betont das dieser der erste gewe-
sen sei der sich in Hardegsen vom alten Glauben ab-
wandte. Das aber auch Letzner nicht frei von Animositä-
ten war zeigt sich daran, dass er mit keinem Wort den Pas-
tor Georg Stenneberg erwähnt der als eigentlicher Refor-
mator in Hardegsen anzusehen ist und dafür in Landes-
herrschaflicher Haft auf dem Rusteberg einsaß. Der 
Grund dafür dürfte das Zerwürfnis zwischen beiden sein 
das aus der Zeit (1553) stammte als Letzner Lehrer und 
Spangenberg Pastor in Hardegsen war. So erscheint 
Spangenberg auch nicht in der ''Hardessischen Chroni-
ca'' die Letzner verfasst und im 16. Kapitel über die Ein-
führung berichtet: Wann und wie Religion dasselbst zu 
Hardegsen verändert wurde ''Als AnnoChristi 1540 den 
25.Juli der durchlauchte und hochgeborene Fürst und 
Landesherr, Herr Erich, Herzog zu Braunschweig und Lü-
neburg der ältere zu Hagenau im Erlass zu Gott verstor-
ben, hat man allhie im Lande den 14. August des hocher-
lauchten Fürsten tödlichen Abgang verkündet und ver-
meldet und daneben auch nach altem und wohlherge-
brachten Brauch die fürstliche Leiche christlich beläuten 
lassen und ist dieses allenthalben im Fürstenthum 14 Ta-
ge nacheinander Morgens, Mittags und Abends solches 
geschehen. Bald darauf und im Folgenden Herbst ist eine 
geschwinde und giftige Pest in das Land eingefallen, die 
auch viel, alt und jung Volck, dahingenommen und son-
derlich in Hardegsen die Schul an der Kirchen verwüstet 
und sind nur sechs Schulknaben verblieben. Als sich nun 
dieses Sterben gestillet hat die durchlauchte und hochge-
borene Fürstin und Witwe, Frau Elisabeth, geborene 
Markgräfin von Brandenburg und Herzogin zu Braun-
schweig- und Lüneburg auf Mittel und Wege gesonnen, 
wie das Papstthum aus den Kirchen des Landes möchte 

ausgemustert und dagegen die Religion nach der Augs-
burgischen Konfession des Martinus Luther möchte ein-
geführt und angerichtet werden. Und derhalben ließ sie et-
liche Pastoribus mit hartem Ernst anweisen von der Mes-
se und andern alten und in den Kirchen bisher gebräuchli-
chen Ceremonien abzusehen. Auch die Köchinnen und 
unehelichen Weiber entweder abzuschaffen oder aber 
sich dieselben ehelich antrauen lassen. Darauf ließen 
sich drei Calandspriester zu Hardegsen bewegen das sie 
ehelich wurden als nämlich Herr Johann Hollenkalb, Herr 
Johan Arndt und Herr Johan Rust. Solches geschah an an-
deren Orten auch. Man fing auch an deutsche Gesänge in 
der Kirche zu singen und das Sakrament des Leibes und 
des Blutes Christi dem Volck zu reichen. Eine päpstliche 
Messe und viele Ceremonien werden nicht mehr gehal-
ten. Es war aber damals zu Hardegsen ein Pastor, Herr 
Rudophi genannt, von Ußlar bürtig, ein frommer und ge-
lehrter Mann, ein künstlerischer Schreiber und guter Buch

binder der viele Bücher geschrieben hat. Er hatte auch ei-
ne Köchin mit der er etliche Söhne und Töchter gezeugt. 
Als ihm nun angezeiget dass er entweder seine Köchin ab-
schaffen oder ehelichen oder die Pfarre räumen sollte ist 
er nicht wenig bestürzt und bekümmert worden. Weilen er 
dann aber vernommen, dass andere sich dem gefüget, 
ließ er sich seine Köchin zur Ehe geben und ließ auch etli-
che Ceremonien fallen. Als er Dominica 17 post Trinitatis 
(19. Sept. 1540) die erste Deutsche Messe und zwei Bür-
gern, so die allerersten und von den anderen nicht wenig 
verlacht und verachtet waren mit dem Sakrament bedie-
nen soll. Wie ward nun dem Manne solche sauer, also das 
ihm bald Gesang und Sprache verschlug. Konnte vor 
Schwitz nicht mehr am Altar stehen, wusste nicht, was er 
zuerst oder zuletzt thun soll. Ward bald darauf auch durch 
die Pest mit all den seinen von der Welt genommen und 
vor dem Frühmeßalter begraben. Dieweil hat die hochge-
borene Herzogin Elisabeth etliche Gelehrte und Laien zu 
Kirchenräthen verordnet als Magister Antonius Corvinus, 
Magister Justinum Isemannum, Magister Jusinus Well-
hausen, Magister Christoph Mengershausen, Gerd von 
Hardenberg, Henning von Hevensen, Rudolf Rauschen-
plate, Bürgermeister von Göttingen und Andreas Kühne, 
Bürgermeister von Northeim. So ward durch diese Leute 
1542 eine Visitation gehalten. Die Kirchenordnung über-
antwortet und alle anderen Ceremonien und Gebräuche 

Die St. Georgskapelle
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aufgehoben. Also ist auch in Hardegsen die päpstliche Re-
ligion aus der Kirch gekommen und dort die Augsburgi-
sche Konfession eingerichtet. Sind auch etliche Altäre 
aus der Kirche genommen und abgebauet. Dies aber ver-
droß etliche über die Maßen und zum Heftigsten dass 
man in der Kirchen anfing deutsche Gesänge zu singen. 
Und hatten Sie nicht verstanden was zuvor gesungen wur-
de. Diese Kirchenvisitation ist praktisch die Einführung 
der Reformation im Lande. In Hardegsen wurden statt der 
bisherigen 6 Prister nur noch 2 weiter angestellt. Damit 
war auch die Verehrung der Heiligen und Reliquien besei-
tigt. In der Hardegser Kirche sollen sich die Gebeine des 
Heiligen Vitus befunden haben. Die Wallfahrten dahin en-
deten nun. Die Herzogin Elisabeth, die für ihren minder-
jährigen Sohn die Regierungsgeschäfte führte, ließ die-
sen im evangelischen Sinne erziehen und glaubte ihn so 
im neuen Glauben gestärkt. Das sollte sich aber nicht er-
füllen. Nach seiner Regierungsübernahme 1546 folgte er 
einer Einladung des Kaisers zum Reichstag nach Re-
gensburg und trat dann 1547 öffentlich zum katholischen 
Glauben über. Der Reformator Corvinus wurde in Haft ge-
nommen. Ebenso der Hardegser Pastor Stennberg der 
auf dem der auf dem Rusteberg ein halbes Jahr einge-
sperrt war. Eine Wende trat dann im Jahr 1552 ein, als der 
Kaiser mit den evangelischen Fürsten den Vertrag von 
Passau abschloss, der Religionsfreiheit gewährte. Corvi-
nus wurde freigelassen, verstarb aber bald darauf. Trotz 

dem war nun der Durchbruch des evangelischen Glau-
bens im Fürstentum Calenberg-Grubenhagen-Göttingen 
nicht mehr aufzuhalten. Dies wurde auch von Erich II. als 
Landesherren durch einen Religions –Revers im Jahre 
1555 anerkannt. Er forderte dafür eine Summe Geld um 
seine finanzielle Schwierigkeiten zu mindern. In dem Re-
vers dazu hieß es: '' Wir reden und versprechen unseren 
lieben, getreuten prälaten, Ritterschaft und Städten für 
uns und unsere Erben, dass wir Sie und Ihre Nachkom-
men bei der Religion der evangelischen Lehre, bei der vor 
12 Jahren eingerichteten Reformation und Kirchenord-
nung bleiben lassen wollen. Dergestalt aber dich eine je-
de Gemeinde oder Person es vor Gott dem Allmächtigen, 
Kaiserlichen Majestät und dem Reiche habe zu verant-
worten.'' Das hatte zur Folge, dass in Kirchlichen Sachen 
im Lande bald eine große Verwirrung herrschte. Als Erich 
der II. im Jahre 1584 Kinderlos verstarb fiel sein Land an 
seinen Vetter Herzog Julius von Braunschweig-
Wolfenbüttel der Anhänger der lutherischen Linie war. 
Ihm blieb es vorbehalten die Religions- und Kirchensa-
chen, von denen ihm berichtet wurde sie seien wild, tüc-
kisch und heidnisch, in geregelte Bahnen zu lenken. Sei-
ne nach einer Generalvisitation eingeführte neue Kir-
chenordnung vollendete praktisch die Reformation in un-
serem Land. 

Herbert Heere
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Stadtgeflüsters ,
liebe Geschäftspartner,

wir möchten diese Gelegenheit nutzen, um Ihnen Danke-
schön zu sagen!
Vielen Dank dafür, dass Sie uns in dem mittlerweile vergan-
genen Jahr die Treue gehalten haben und das Fortbestehen 
unserer mittendrin auch in diesem ruhigen und manchmal 
schwierigem Jahr mit Ihren Informationen, Texten und Anzei-
gen ermöglicht haben. 
Es freut uns sehr, für Sie da sein zu dürfen, Sie auch weiter-
hin über das Geschehen in Ihrer Heimat zu informieren. Vor 
allem aber freuen wir uns über die vielen netten und persönli-
chen Gespräche, die wir mit Ihnen führen durften!

Nun wünschen wir Ihnen für das neue Jahr von ganzem Her-
zen alles alles Gute für Sie und Ihre Familie, vor allem aber 
Zufriedenheit und Gesundheit. Alles andere kommt von ganz 
allein...

Herzlichst,
Ihr Team von text & design

Januar 2022
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